
Wicslmdcmr WW
Gegründet 1852 .

Expedition : Lang gaffe No . 27 .

Sonntag - e « 18 November

Anfertigung nach , Maa » » .

Gebrüder Reifenberg ,

14 ’ 98

Wintermäntel , Jaquets
Regenmäntel

ö

en gros Spectalität en detail

K
* Bazar - WW

d -S

Wiesbadener Irauenvereins
im rotheu und weißen Saale des Curhauses .

Sonntag den 18 . November vo « Morgens 11 ^ Uhr

bis 2 Uhr nnd Nachmittags von 3 — 7 Uhr .

Buffet im rothen Saale .

Eintrittspreis 30 Pfg . * Person .

HJiebereintritt ohne Zahlung ist nicht gestattet .

389 ___
Der Vorstand ,

„
Zum Bären66 in Bierstadt .

Jeden Sonntag findet FlÜgelMttfik mit Begleitung statt ,

tooju höflichst einladet W . Hepp . 14803

H . Ebbecke ’
s Buchhandlung ,

Wiesbaden (Kirchgaffe 10 ) ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von

Klassikern & Pracht wer kein .

Jugendschriften & Bilderbücher .

= Leihbibliothek . =

ZournalLefezirkel . 299

Schnelle Befolgung sLmmtlicher Zeitfchristen .

Weihnachts - Geschenke ,

welche in das Tapezierfach einichlrgen werden gefchmackooüst

auSgefiihrt bei H . Sperling , Tapezirer ,

13874 Eeisbergftratze 12 .



Wiesbaden » » '^ s ^ starr

402
Dis Auciionatoren :

Marac Reinenter ,

ZI Mobilieu - Versteigerung .
Kommenden Mittwoch de « 21 . November , Vor¬

mittag - 10 Uhr anfangend , werden int Saale des » Pariser
Hofes "

, Spiegelgaffe 9 , nachverzeichnete noch gut erhaltene

ÄL/,15 :
» L d .

rÜMC Plüschgaraitur , 2 Sessel ,
6 Stühle , 2 Fußschemel , 1 Damavsopha , 1 Chais -

1 Silberschrank , 1 « « tzbaumener Seeretär ,
tannene und « utzbaumene Kletderschränke , Kom¬
mode « , Bettstelle « mit Gprnngrahme « « nd Rotz¬
haarmatratze « , Waschkommode « , Nachttische mit
Marmorplatte , ovale « nd viereckige Tische , Stühle ,

Büchergestelle , 1 Büffet , 1 Pendule ,
2 Schiffs « hren , 1 Schreibtisch , 1 silberne Sa -
vonnette - Uhr , Seegrasmatratzen , Teppichs , 1 voll¬
ständige Kücheneinrichtung , eine Serviettenpreffe ,
1 ovaler Spiegel , 1 Trumeanxspiegel , Bilder , sowie

Flasche « Johannistraubenwei « , eine
Parthie Herrnkleider , Stiefeln , Reisepelze , ei «
Paar hohe Pelztziefel « « . vrgl . , öffentlich 6eß ?n gleich
baare Zahlung versteigert .

Die Gegenstände find nur am Versteigerungstage anzusehm und
findet em Verkauf aus der Hand nicht patt .

Monatliche
Mobilien - Versteigerung .

Nächste » Donnerstag de « 22 . November , Vor -
mittags 9 . Uhr und Nachmittags 2 Uhr an¬
fangend , findet im Auctionslocale Friedrichstraße
No . 6 die monatliche Versteigerung statt und
EEUren dabei zum Nusgebot : S - pha

' s , Stühle ,2 ovale Mahagoni - Tische , 1 nutzbaumener Seeretär ,
J <tuka,tzM Ausziehtisch , 2 Kommoden , ein - « nd

zwetthürige Kletderschränke , Waschtische , Klapp -

ÄkJ »
« - " stell - » , Matratze « ,

t Nähmaschine ( für Güte garautirt ) ,

a
Ut, ^ er ^ ? 5tE " ag - ofc « , 1 Erkerab -

Glass - nster « , alte Borfenster ,1 » yanöHftc , 2 dreiarmige Gaslüsters , 1 drei -
" »- iliger Haferkafte « , 1 Petroleumlüster , Spiegel ,
^ elgemalde , eine große Parthie Herren - und

ae2 ? te4. ^ - ltzzeug ( Hansmacher
£ « i »«c « ) , besonders Bettwäsche « . s . w . u . s . w .

In btrtfA Versteigerung könne « noch

! bg «N wÄe ? .

" ^ " E« g durch mein Fuhrwerk

387
Der Auktionator :

Ferdinand Höller

WirthfchaftS - Gröffnuna .
Unlet Heutigem habe in meinem Haase

Wellritzstrasse 7
eine

Wein - Wirthschaft & Restauration
2K “ "JLÄ ? d

: T r - ing - haltene « Rh - ingauerWei « . Meine Mtzgerei setzt mich in dm Stand , die mich Äe .
khrend n durch vorzügliche kalte und warme Speise «in hdcr Hinsicht zufrieden zu stellen .

§ " ^ «^ und Gönner , sowie ein verehrliches Publikum
zum Besuche höflichst einladend , zeichne mit Hochachtung
*4,83 __

F . Reck .
^ hrstrape 1 sind 2 Bettstelle « und Jagbstiesel zu verk . 147V2

| • Notizen »
I Morgen Montag den 19 . November , Vormittags 10 Ufir

Verpachtung des Dünger -Ertrags aus dem städtischen Pferdestalle
'

in
Bureau der Artillerie -Abthetlung dahier . (S . Tgbl . 267 .)

" m

Nachmittags 8 Uhr :
Versteigerung der zu dem Nachlaße der Friedrich Kriesfelder Wittw «

Biebrich gehörigen Hofraithe , in dem Rathhause zu Biebrich . (S . Tgbl . M ,

Wiksbadener Casino - GeftllsM
Von heute an :

Rr langer Rier »
Der Frachtbrief liegt im Buffet zur Einsicht .

14747
_____________________ Achtungsvoll J . Schäfer ,

Neroberg .

~

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich während der Willi » ,
monate ein gutes Glas Bier ( */a Liter ) zu 15 Pfg . « nd teint
Weiue verabreiche .

Restauration » ach der Carte « nd Billard .
14793 P . Brühl .

Beau - Site .

’

Hiermit bringe ich meine Lokalitäten in empfehlende Erinnerung ,
sowie die Kegelbahn , welch ; hergerichtet ist , daß iicfelbt
geheizt werde « kann . Hochachtungsvoll
14759

______________ ___________
A . Schaefer .

Wirthschafts - Eröffnung .

Allen Freunden und Bekannten die ergebene Anzeige , daß ich mit
dem Heutigen Witte Wirthschaft Aarstraße 4 eröffne .

Mit guten Speisen und Getränken werde ich meine geehrten Be¬
sucher zu jeder Zeit zufrieden zu stellen suchen .

Mit aller Hochachtung zeichnet
14788 Johann Rückert , Aarstraße 4 .

Kestauration Paasch ,

Heute Abend : Hasenbraten Md Hasenragout . 14713

Zum Erbprinz .

Bei einem ausgezeichneten Glas Wie « er Vxportbier j ' diil
Morgen frisches Solberfleisch , Ragout , Go « lasch und

onstige warme und kalte Speisen , wozu freundiichst einladet
14767

__________________________________
B . Benz .

„ Deutscher Hof "

,

* ’ $ • *

Jeden Sonntag , Nachmittags 4 Uhr unfangend : 14768

COICEBT ,
wozu höflichst ein ladet

____________________________
Brünner .

Felsenkeiler »
$ °

* Tfa .
,e ‘

Heute und jeden Sonntag : Frei - Concert . _______
14807

Photographische Anstalt
von G . Schipper , Taunusstraße 47

,

liefert zu Weihnachten Photographie « in allen Otifeen .

Feinste AuSfüdrnng . — Billige Bedienung . 14799

Arbeilshose « , Röcke , Hemden , Strümpfe und Kittel ,
Alles zu nut billigen Preisen Michelsberg 7 , Ecke des

Gemeindebadgätzcheus . _________ __
14795

Herre « - und Knaben - Anzüge wc . dm nach Maaß 9«'

schmückooll angefertigt , sowie b ; s Wenden und Ausbeffern derselben
billig besorgt von Ph . Steuernagel , Schneideem -ister,
14816 Goldgaffe 3 .



Mp - bMorr r Kauagafi « « 7 .

zeichne

Wiesbaden , den 18 . November 1877 .

Das grosse Mpielwaaren - Magazin

. / . Heal

obere Rheinstratze 2S .

Verschiedene kalte und warme Speise « , frischgebackene
Fische , Exportbier aus der Schwager

'
schcn Brauerei

zu Frankfurt a . M . ( über die Straße per l/s Liter nur 12 $ f .) ,
reine Weine . C . Wies . 14782

Ellenbogengasse
Ro . 10 .

Heinrich Martin
,

18 Metzgergasse 18 ,

empfiehlt zu außergewöhnlich billigen Preisen :

Weiße und farbige wollene Hemden , baum¬

wollene und wollene Unter - und Oberjacken .

Unterhosen , Socken , Handschuhe , Pulswärmer ,

Halstücher , Taschentücher , alle Sorten Blousen ,

grüne und blaue Arbeitsschürzen , Binden , sowie
alle in dieses Fach einschlagende Artikel . 14791

yfir beehren uns , hiermit die ergebene Anzeige zu machen , dass die von uns hierselbst betriebene Bierbrauerei

in
‘
den Besitz des Herrn Tonis Gratwell übergegangen ist .                       . . . . .

Die Begehn «1 der Activa und Passiva , soweit sie unsere bisherigen Lreschattsverhaltmsse betreffen , wird von uns

Kn^ wt und haben wir zu diesem Zwecke bis auf Weiteres unser Bureau auf dem Brauerei - Grundstück belassen .
8

Für das uns geschenkte Vertrauen dankend , bitten wir , dasselbe unserem Herrn Nachfolger zuwenden zu wollen .

Wiesbaden , den 12 . October 1877 . Hochachtungsvoll ergeben

Bierbrauerei & Eiswerk in Wiesbaden .

Höflichst Bezug nehmend an vorstehendes Circular erlaube ich mir die ergebene

Anzeige zu machen , dass ich das erworbene Etablissement

Bierbrauerei & Eiswerk hier
unter der Firma

Louis ( xratweil
weiter fortführen werde . ,

Es ist mein Bestreben , mir das Vertrauen des geehrten Publikums durch Lieferung

von vorzüglichem , aus bestem Hopfen und Malz gebrauten Biere zu erwerben und

dauernd zu erhalten .

Nachdem ich schon seit der Anfangs October stattgefundenen Uebernahme mit

voller Kraft gebraut habe , wird es mir möglich sein , in allernächster Zeit mit meinem

Biere aufwarten zu können und werde ich freundliche Bestellungen darauf auf das

Pünktlichste ausführen .

Ich halte mich dem Wohlwollen des geehrten Publikums bestens empfohlen und

Elleabogengaffe IO Elleubog - ngasse IO

empfiehlt sein reich assortirtes Lager aller Arien Kinderspielwaare « . Besonders bietet dasselbe die größte Auswahl in

Puppe « köpfe « von de » hochfeinsten bis zu den billigsten Sorten mit den geschmackvollsten Frisuren , sowie in einzelnen

Puppenkörper « in Stoff und Leder der schönsten Fa ? ° nS ; in Gesellschaftsspielen dar Neueste und Interessanteste .

MW
"

Feste , aber sehr billige Preise .
“
W

Ellenbog - ngasse
R0 . 1 ( ) ♦ 18923

ManritiuSplatz Ro . 2 .

Heute Sonntag : Frei - Concert , wozu höflichst einlabet
148l2

_________________
Carl Berger Wwe .

Harzer « anarienvögel ( schöne und gute Sanger ) billig

zu verlausen Wrbergaffe 54 . 14397

Hochachtungsvoll ergeben

Gratwell *

2



WteSha - sner LagblaLL .

14620

neue grosse Sendungen eingetroffen .

Bacharach * 1 Straus

Verein der Künstler & Kunstfreunde .

Montag den 19 . November c . Abends 7 Uhr

im

grossen Saale des Grand Hotel :

II . Zoirüe für Kammermusik
der Herren Musikdirector Rebiceh , Concertmeister Müller
und Kammermusiker Knotte und Hertel , unter gefälliger

Mitwirkung der Frau l > r . Langhans .

PROGRAMM .
1 . Quartett von Mozart (Es -dur ) .
2 . Trio v . Rob . Volkmann , Op . 5 (B -moll ) , (zum ersten Male ) .
3 . Quartett von Beethoven , Op . 59 (C -dur ) .

Der Coucertflügel ist am »er H «f-Nian »f «rte - Zabrik von Man ».

Abonnements - Blllets für die noch bevorstehenden
fünf SoirSen sind in der Buchhandlung des Herrn Hensel
zu erlangen .____________________ 312

Cnrhaus - Kunst - Ausstellung
W i es baden .

Eingang : Neue Colon n ade , Mittelpavillon .

Geöffnet von Morgens 8 Uhr bis 6 Uhr Abends .

Neu ausgestellt :

Professor Otto Seitz ’

grosses Originalgemälde :

„
Der gesessette Prometheus

"

.

Ferner :

JL . Rieger r „ Ans Savoyen »
; H . Hebnei¬

der r „ Nach dem Duell “
; Wolzei „ Zu Kaiser ' s

Geburtstag “
; Haubtnianiii „ Aus der römischen

Campagna “ etc . etc .

14754
______ __________

C . Merkel .

e
Ankeruhren , Cyltnderuhren , elegante

Damenuhrei » , feine Spindelnhre « , gol¬
dene Schlüssel , französische Weckeruhren
and extra unter Garantie zu sehr reellen Preisen .

Reparaturen an Uhren werden correct und prompt
au - geführi bei
14742 Heinr . Fett , Kirchgasse 33 .

Gesangverein „ Eintracht “
.

Sonntag den 18 . November Abends 8 Uhr feiert obengenannter
Verein im » Römersaal " sein I . Stiftungsfest , verbunden
mit Abend - Unterhaltung und Tanz , wozu sämmiliche
freunde und Bekannte des Vereins freundlichst einzeladen find.
Eintrittspreis : 1 Mark Karten sind zu haben bei den Herren
Gaflwirth Ries , „ Zum Anker "

, Neugasse , GaSwirth Spranger ,
„ Zur Stadt Frankfurt

"
, obere Webergasse , Gaflwirth 9? einem et ,

„ Zur Eule "
, Langgcffe , in den Cigarren - Handlungen bet Herren

Ochs , große Burgstraße , und Steuernagel , Goldgasse , sowie
Abends an der Kasse .

Einer zahlreichen Betheiligung sieht entgegen
14674 Der Vorstand .

PT Bazar “
W

des

Wiesbadener Frauenvereins
im rothen und weißen Saale des Curhauses .

Montag den 19 . November von Morgens 11 Uhr
bis Abends 7 Uhr .

Musik von 11 — 1 Uhr . Buffet im rothen Saale .

Medereintritt ohne Zahlung ist nicht gestattet .

389
_____ _______

jDer Vorstand ,

Cäcilien - Verein .

Montag den 19 . November Abends 7 */s Uhr :

__________
Gefammtpvobe .

________
203

Aacholi scher Nirchen - Lhor .

Sonntag de « 25 . November e . Abends 7 */* Uhr

zur Jeter feines 15 . Stiftungsfestes :

Abend « 1 nterhaltung
mit darauffolgendem Ball im „ Römersaal “ .

Karten ( für Hm en ä 1 Mark , eine Dame frei , jede weitere

Dame 50 Pfg .) find zu haben bei Herrn Gaflwirth Büppel »

Römerberg 1; Herrn Wllh . Ries , Gaflwirth zum Anker , Neu -

gaffe 5 , Herrn Schramm , Schuhwarren -Handlung , Metzger-

gaffe 15 , sowie Abends an der Caffe .
Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebens ! ein

72
_____ _______________ _____

Der Vorstand .

Ein Taselklavter , gut erhaben , ist wegen Mangel an Aaum

preis würdig zu verkaufen Rheinpraße 55 . 2009



« ,5 - s

ks . ^ editis « r La « aa « sie

| ier Meter ,



und Knaben -

—— --- ---- â iattnuruBg ZZ
fen quterlxilifnet « afteuofeu zu verk . Neroftr . 22

~

" Ä R - Frischeste Schejlfisdie * ' » •

— Schmidt , M . tzgeraaffe 25 . 14806

14721 »/ » CrOtfachafä ,

-
ffl ÄMLLKkNMLW

14857 it/ . VSdirens ^ Langgasse <5 .

I

Mein Herren - i___ ,L

Garderobe - Geschäft

— .......  Wiesbadener Lagblatt .

AutoniuteMaSdiirnftc i
( neuestes Patent von 1877 )

empfirhlt mit feinster Seide von Mk . 14 Lis Mk . 18 per Stück für
Herren und Damen die

'

netto *» SOa1**w>»ä c*. « — r tDtiÖ für
~

5 Mark abo£6 - b - n . Näherer H . rmannstroKe 5 . 1M

Schwalbacheistratze 29 im Hinterhaus find

itnnp Mi . » , . .Z m . ,, . . .. . --- 1 *®78

Ä ' 2! J * u ?r0 « amstag den 24 . : Romeo unh

SSghS Fritz ,
6woc6onbet - Dienstag den 27 .

, ö «ine Wasche wird zum Waichen und Büaein ------ ---
sowie schön und billig besorgt Sualaaffe 10 , 1 Sfieae

ru ° . rkause ^ -
M ^

‘
. . . . ----- - --- 14758töin noch junger Leonberger Hund wegen Manuel an »» 7 -=

ßintfl zu nerkaufen Arelhaidstrafie 7 im Gartenbau -
ü S

Friedrichstraße 81 find gebrauchte Möbel , cis
“

5 ;^ «u »
- ?

nut Zubehöe 1 Pult mit Aufsatz , 3 Ä ] w
* ? ®

- 1 Storers , 1 Süchenschrank , 1 Anrichte mit SchMeib »1 Nach ' tisch billig zu verkaufen .
Schüffelban und

Gebrauchte Kaffee zu verkaufen Wiiketmstrade 24 nöä
^ ff) tnnIha ?h »Tfirnfo » 90 _____ r? ' __ Q“*

bet » ta
"

XXTmV " 4 f ° U Ött Quergasse .15

ml dem
worgigen Namen - fefle , verbunden

heit LeW mA * $ 88 *? * t,4 ( * steter Gesund-

Dies wünschen wir Alle von Lee . »» -

« S8 " S
'
W7 ’ ^ ,i ^ fl̂ uaUW“

tn ”
,m 18 > M» 27 . ib ^ iktr .

Ma ä £ sg » m 4®
sä Ä

LZ! . W -L E “ BF « a den 24 . : Romeo und Julie . (Oper .)
: Zum Ersten -

bringe ich in empfehlende Erinnerung .

LS2 Achtungsvoll 18 . Martin
Heute Frühe treffen en :

" — — —

16 . November .

M ^ Ä ^ e ”WÄHSW .
" 2 - S a £

- » ■ Ä KtfÄÄS " * • ® »m * ' ■ » -

heim wohnh . zu Dotzheim , früher dahier wohn
" « ordenstadt , « . Hoch-

Shristian Schatz ' er
^

vo »
* ^ ^ ^ -'« .? " Hausdiener Johann Friedrich

- ttlft . LVL

^ " ezügltcyeS Kornbrob |
Jtt 50 Pfg . , sowie Weitzbrod zu 54 Pfg . empfiehlt

A . Bossong ,
12212 Michels berg 9 a und Bavnbofstraße 8 .

Sette
"

L ?km
^

Nod,tmit Eoldfiligraii -
? ‘ re; Y ; J ’ J

a
Medaillon unterwegs von der Adelbz -e-

straße bis zum Curhause verloren . Der Wieüerbrinaer pthM »
eine gute Belohnung kkarlstraße 22 eine Treppe hoch .

'
14821

«Ä ’ Ä .
“ !,± : ÄÄ * ! “ 1I I* , .

L ch e M « väpf,t p . ftpf . 50 .̂ f , « & Neugaste 4 , 2 . S «. 14808
« n « u . Berkaus von getragenem Schuhwerk MichrlLderg 7 .

DerrtsHe SshirW - MsiKufsetur
( F . de Fallois ) , 10 Langgaffe 10 .

14751
Mamch - tm , L . 1 . 15 . Cöl « , Höhle 30 .14/51 Elberfeld , Thurmbosstraste 13 .

Kieler Bücklinge
frisch eingetroffeu bei

—
00

______ ^ cke der Rfiin u « dÄ ?üie« straffe .

Neue italienische Maronen
empfiehlt billigst

£Vn ttt aei Wllhelm Becker
IUI find neun sehr schöne gesunde

nustdmimere Stämme , im Gan,en 284 Cbksst .
^

ballend , vrk
'

Brate119fiCibm3d
) sSf < ” ?<1,itm ® hD }U fflUfen ^ " cht Bahnhof .

hxud <- 17 rin o . <010 (1. 147P8
Friebrichstrotz ? 37 , Hth . im Seiienbau , 3 St . h . , find Harrer

Hauarienvögcl , a » sgez . zarte Sänoer , zu verkaufen . 4

(» in wnxe - Huvdche » zu verlchenken . Näv . vxwd J4494
J» tn guter Küllofe « zu verlauten tzelenenstraste 22 . 147M

sowie zw -i einfache , brave Mädchmin bürgrliche FaEn M45 " 5
*

1 a \
‘ne Mit 4jührigcn Zeuoniffen sucht autl . Decembec Stelle durch Frau Birch , kl . Weberaasie 5 14815

1 Ä ^wpsohlenkS Mädchen sucht Stelle . Offerten unter
l g - W - 97 » nd an die Exped d . Bl . abzvgeben .

H
14820

-- --- ----------- . . . . - I Geiobergslratze 18 fino gut möblirte ttimme » nnf

Beste MäuSchenkartoffein ! SäsSäH
M - ° nt i

* " ' " ^ 7 » « . " - . » ' . . . »

*? >4
“

» M » -
IQ b ' s 1 > Uhr Stifisirafi , 5a im 1 . S ' ock 14781 i

Zu verkaufen eine Parne neue Schlöffer , eine aroke Türke !
- » ™

arrn <̂ tt ! wli Saften und Leitern , mehrere AckergerSihe und
!

ein ^8aar vroße Wafferstietel . Näheres Erv ' dition . 14796 !

Schweinesehnialz & Worsilett ,
Ull ?> GÖe Sekten Wurst empfiehlt billig

— - A . Havniiann , Steinaaffe 31 .
Prima neue Cervelatwurst per Pfd . 1 Mk . 50 Pfg
geräuchertem . Schwartenmagen per Pfd, . 80 Pfg .

9 ’

Frankfurter Bratwürstchen per Stück 17 Pfa
empfiehlt lv ‘

- Ndewsttüße 36 w « ornstroh zu vaben . 4Wg
.— 28ettzerüben zu Hoden Detzdeimerftraste >8 . 14676

Sem Joy . Schneider gratultrt zu seinem morgigen Gedurti :

o, , , ,
$ < e ganze Gesellschaft .Jeomhk , s derf Dich nit verdrieße

Do werste orndlich bleche müsse . ygjg
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Regenmenge psc □ ' in par . '* 6/
Stab R . rebucirt*) Die Barometerangaben find aus 0

57 - 62 Pf .
22 - 26
84 - 89
68 - 78
17 - 20

Paris 81 .25 - 80 - 25 b.
ästen 169 .80 B . 169 .40 @.
^frankfurter Bank -DiScLNiv 5 .
Reichsbank -Disconto 5 .

— ’
Tages - Katen d e r .

Sirminrate Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Solonnade ) täglich vor
v

Morgens 8 bis Abends 6 Uhr geöffnet .
Heute Sonntag den 18 . November .

« ewerdliche ? ach?eichne »klaffe . Vormittags von 8 - 12 Uhr : Unterricht , n

der höheren Bürgerschule .
Kewerdlicke Zeichnenschule . Vormittags von 8 - 12 Uhr : Unterricht in der

Schule auf dem Michelsberge . . _
Amhaus i « Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphome -Eoncert . Abends

8 Uhr : Eoncerr . , „ , .
« es- vgverein „ Eintracht " . Abends 8 Uhr : Erster Stiftungsfest , verbunden

mit Abendunterhaltung und Tanz , im »Römersaal ' .
Könialiche Schauspiele . 218 . Vorstellung . ( 35 . Vorstellung im Abonnement . ,

»Die Jungfrau von Orleans . ' Romantische Tragödie M 6 Akten

von Friedrich von Schiller . — Anfang 6 Uhr .

Morgen Montag den 19 . November .

Mädchen -Zeichnenschule . Vormittags von 10 — 1» Uhr : Unterricht

Herein der Künstler und Punftsreunde . Abends 7 Uhr im großen Saale

des . Grand -Hotel ' : Zweite Soiree für Kammermusik der Herren Wusik -

director Rebicek , Eoncertmeister Müller und Kammermusiker Änotte
und Hertel .

« » ilien -Mereiu . Abends 7 ' / , Uhr : Gesammtprobe .
vhorgesang - Schule . Abends 8 Uhr : Hebung . ^" " 00

« ewerdliche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht in der Schule
auf dem Markt .

Machen -Zeichnenschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht
Kurhaus w Wiesbaden - Abends 8 Uhr : Operetten -Concert , ausgeführt von

den Mitgliedern des Frankfurter Victoria -TheaterS und unter Mit¬

wirkung des hiesigen städtischen Kurorchesterk .
Syuagogen -Sesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Turn -Verein . Abends von 8 - 10 Uhr : Riegenturnen der Zöalmge .

reuerwehr . Abends 8 */i Uhr : Versammlung der Führer tm »Deutschen Hof ' .

Königliche Schauspiele . Freitag den 23 . November c. findet unter Mitwirkung
des « lolin -Virtuosen Herrn Pablo de Sataeate ein Vocal - und

Instrumental Cvncert statt . — Die geehrten Symphonie -Toucert -Abon¬
nenten , welche zu diesem Eoncerte ihre Plätze zu behalten wünschen ,
wollen die betreffenden BilletS Montag den 19 . November t . Vormittags
von 10 — 12 Uhr gegen Vorzeigung der Original -Nbonnementskarte an
dem Billet -Schalter in Empfang nehmen . Für die alsdann freigebltebenen
Plätze werden ebendaselbst Dienstag , Riitwoch und Donnerstag , den 20 .,
21 . und 22 . d . Mts ., Nachmittags von 4 - 5 Uhr BorauSbestellungen
gegen Entrichtung eines Bestellgeldes von 80 Pfennig pro Billet ent¬

gegengenommen . Den Bestellungen von auswärts ist der Betrag ein¬

schließlich 30 Pfennig Bestellgeld pro Billet beizufügen , indem dieselben
sonst unberücksichtigt bleiben . — Die Eintritts -Preise sind auf das
Doppelte der gewöhnlichen Eafse -Preise erhöht .

L - k « les uni Provinzielles .
? Seine Kaiser !. König !. Hoheit der Kronprinz ist gestern Abend

wieder hier eingetroffen . m? In der gestrigen öffentlichen Sitzung der König !. Regie¬
rung wurde das Gesuch des Carl Bergen II . von Brndevbach bei
Biedeukopf , eine Stauungsanlage für das Triebwerk einer Sägemühle
betreffend , wogegen der Bürgermeister und Gemeinderath ihr Beto eingelegt
hatten , dahin begutachtet , daß die Concession zu dem Betriebe zu ertheilen
sei, allein unter der Bedingung , daß die Stauung nur des Nachts und nur
während der Sommermonate

'
fiotifindm dürfe . Die noch weiter an diese

Eoncesston sich tnüpsrndtn Bedingungen werden in dem zu ertheilenden

Decret näher präcisirt werden . — Dem Wirtb Facker zu Friedrichsdorf

ist die Erlaubnitz zum Betriebe einer Schankwirthschaft «rth -ilt worden .

Nunmehr wünscht derselbe auch die tzoncession zum Ausschank von Brannt¬

wein gegen welches Gesuch sich das Landrathsamt ausspricht , nwu in

Friedrichsdorf bei einer Seelenzahl von 1300 bereits vier Schankaurthschasten
und »wei Verkaufsstellen von Branntwein bestehen . Auch die König !. Regie¬

rung
"

als oberste Recursbehörde , kann bei dieser Sachlage ein Bedürsmß

nicht anerkennen und wird somit k-esuchsteller ablehnend beschieden
? Noli,ciaericht vom 17 . Rov . Ein 14jähr >ger Junge auS MoSbach ,

der im Monat Juni d . I . in der Nähe des dortigen Bahnhos « ein auf

einem Märterhäuschen stehendes Rest mit 5 Eurn ausgenommen und diese

vernichtet hat , wird zu einer Geldstrafe von 10 Mark , eventuell zu einem

Sage Soft , und in die Kosten vrrmtheilt . — Der Besitzer eines Hundes ,

welcher letzteren in den Anlagen mit sich führte ohne denselben an einer

Leine zu haben , hatte gegen die ihm von der Polizei > angesetzte Strafe von

1 sy<axt 50 Pf . Widerspruch erhoben , war aber tm Termin nicht erschienen

und hat auch seine Einsprache nicht gerechtfertigt ; aus diesem Grunde wird

die angefitztc Strafe aus 3 Mark erböht und dem Recurrenten auch die

Kosten des Verfahrens zur Last 9«W - — ®in

her sich des Hausfriedensbruchs schuldig gemacht , wird m eine Geldstrafe

von 25 Mark genommen ; im Nichtzahlungsfall treten 8 Tage

ein . - Sin Landmann aus Wallbach , der m >t seinem Fuhrwerk die hiestz

Stadt passirte , ohne an demselben eine Tafel angebracht ^ haben , ° lf

welcher der Name des Eigenthümers verzeichnet ist — die Hofe Aufschrift

auf bem Wagen mit Rothstist genügt der Verordnung nicht — wird zu

einer
°

Geldstrafe von 1 Mark 50 Pf . verurtheilt . - El » Herr aus Nossen

in Sachsen hatte im Laufe des Frühjahres tm »W " «bademr T - gdlMt

annoncirt , daß er Medicamente in Mixtursorm se,l biete , als Mittel gegen

den Bandwurm , ohne indessen approbrrler Arzt zu sein . DuS Polizeigericht

hat den Beschuldigten von der gegen ihn erhobenen ^ age sretgesprochen ,

weil nicht constatirt ist , daß et wirklich Medicamente fellgeboten hat

und der blose Versuch einer Uebertretung straflos ist . . .
O Die sämmtlichen hiesigen König ! . Civil - und Mrlitärcassen , welche

bestimmungsgemäß am 18 . eine « jeden Monat « rnsttirt " " ^ n , wurden

wegen des heutigen Sonntags bereits gestern der ordentlichen WonatSremsion

nnterzoaen und , wie wir hören , alle in bester Ordnung befunden .

+ Nachdem ein Fall von Pferde - Rotzkrankheit in einem hiesigen

Stalle constatirt worden , hat die Kömgl . Polizei -Dtrection sofort d .e Todtung

dieses Pferde «, sowie die weiter erforderlichen Schurmaßregeln angeordnet .

Das kranke Pf -rd stammt aus den Stallungen der Pserde -Siseiibahn her .

Hoffentlich sind die anderen , von der Gesellschaft verkauften Pkerde n cht

inficirt gewesen . Die Entsckädigung für getödtete rotzkranke Pferde wird nur

dann aus öffentlichen Mitteln geleistet , wenn dem Besitzer keine V « sSummß

in der rechtzeitigen Anzeige von der Erkrankung zur Last fallt . Die Pferde

besitzer uwllen also ge >au hierauf Acht haben . . . ..
△ ( NachmitlagS - Concert tm Lurhause ) . In Folge der für

da « Cnrorchester anstrengenden Probe am
,

Montag Vormittag zumOperetten .

Eoncert fällt am Nachmittage da « regelmäßige Bier -Uhr -Soncert tm Cur -

1877 . 16 . November .

^ Lromete ? ) (P « -7Ltnien )
"

Thermometer (Steaumur ) .
Kunstspannung <P »r . Lm .)
Relative Feuchtigkeit (Proc . j

Windrichtung u . Windstärke

NSgkmeine HimmekSanstcht .

saale an ^ er J ^holt b<t Königl . Regierung dahier veröffentlichten fünften

periodischer ! Mittbeilung bezüglich der Rtnderp est zu Eidtngen undEkisen .

heim ist zum größten The « bereits bekannt geworden . Als neu entnehmen

wir nur , daß jetzt nach beendeter Desinsectiou auch Etbingen für seucheusret
erklärt werden kann . Die desfallstge Publikation Königl . Regierung steht

täglich bevor . _ _ _ _ _ _ _

Auws ! . Eor » ce « te .

8 Wiesbaden , 17 . Nov . ( Merkel ' sche Kunstausstellung .) E «

dürste nicht leicht eine deutsche Kunstausstellung zu finden sein , die an

MannichiMtigkeit deS « rrengements die Merkel 'sche übetbtAee . Fast « ben

Sonntag finden wir ihre Physiognomie mehr oder weniger verändert . Dies¬

mal werden die Besucher besonders überrascht sein : eine erkleckliche Anzahl

von kleineren Bildern ist entfernt und durch neue ersetzt worden , und zwar

zum Gewinne des Ganzen , da das relativ Unbedeutendere durchweg Befferem ,
Mitunter Vorzüglichem Platz gemacht hat Gewählter ° usgest ° tet wie eben

haben wir diese Gallerte säst noch nie gesehen . Ader auch tickereffaiite Novi¬

täten sind ausgestellt ; vor allen wird »Der g. seffelte Prometheus von

Otto Geitz , Professor der Münchener Akademie , «men Anziehungspunkt
bilden . In gewaltigen Dimrvstonen ist dieses Bild entworfen ; es macht m

seiner Wucht und markigen Behandlung einen imposanten Eindruck . Go

muß sich die griechische Phantaste d -n an den Felsen de « Kaukasus ge -

schmiedeten Vorausdenker , der dem Himmel das Feuer entwandte , um die

Menschen damit zu beglücken , vor ^estellt haben . Welche Kraft in den Muskeln ,

welcher Ausdruck in dem Gesichte , auf dem der geseffette Gedanke wohnt .

Wie kocht es in der Brnst , die sich oem herzustürzenden Adler offenlegen muB l

Es ist , als ob wir diesen Mund die Verse de « Aeschyios ausrusen horten .

, O heil ' ger « ether , schnellbeschwingter Lüfte Hauch ,
. . . . . . . Dich , Allmutter Erd '

Und Dich , allschauend Sonneuauge ruf ' ich an ,
Seht , was ich von den Göttern dulden muß , em Gott !'

Ferner lenken wir die Aufmerksamkeit der Besucher aus ein recht anziehendes
Bild von H . Schneider in München : »Nach dem Duell ' . ® m junges
Mann ist nach dem ihm von dem Gegner versetzten « Uch in die rechte Brust

halb niedergesunken , und eine junge Dame ist bemüht , mit ihrem Taschen -

tuche das hervorquellenbe Blut zurückzudammen . Neben dem sprechenden
Ausdrucke d -r beiden Gesichter , her natüruchcn Position und der geschickt

gegebnen Gewandung ist die güldene Loloristrung im Coutraste zu den

-er

Tägliches
Mittel .

887,55
4 - 4,26

2 .71
92,10

stield-Course .
Holl . 10 fl .-Stücke . 16 Nm . 65 Ps . G .
Dukaten . . . . 9

— — —

20 Frcs .-Gtücke . . 16
GovereignS . . . 20
Imperiale ? . . . 16
Dollars in Gold . 4

—
die gichtleidende Frau sind bei der Expedition d. Bl . weiter ein -

oegangen : Von O . P . 3 M . , welches dankend bescheinigt wird .____________ __
"

Meteorologische Leobachtungen der Station Wiesbaden .

Iranksurt , 16 . November 1877 .
Wechsel -« ,urse .

Umsterdarn 169 .10 B . 168 .70 G .
London 204 .50 B . 25 G .

6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

837,74 337,33 837,60
4 - 2,6 4 - 5,6 4 -4 6

2 .42 2,93 2,78
95,8 89,0 92,0
S .W . S .W . S .W .
stille . s. schwach. s. schwach .

bedeckt . bedeckt . bedeckt .

— — —



Wiesbadener Lagblatt .

Seelen - und Körperleiden hervorstechend ; letzter « ist geradezu meisterhaft zu
nennen . Als weitere beachtenswerthe Novitäten verzeichnen wir noch „ Römische
Lampagna ' von H . Haubtmann in München , . Gewitteranzug in Savoyen "

von Krieger in Wien , ein höchst gelungenes Bild in Stimmung wie der
Einzelbehandlung , und da « nette Genrebild „ Kaisers Geburtstag " von Wolze
in Weimar . — Gestern gedachten Ihre K . K . Hoheiten unerwartet der Aus¬
stellung einen Besuch abzustatten , trafen aber leider ein , « 18 man gerade mit
dem Arrangement beschäftigt war .

a (König !. Schauspiele .) Zu dem am Freitag den 83 . November c.
im Königl . Theater stattfindenden Sarasate - Concrrt ist folgender
Programm entworfen : 1) Ouvertüre zu . Oberon " von L . M . v . Weber ;
2 ) Violin -Eoncert No . 2 von Mox Bruch <neu ) unter dessen persönlicher
Leitung , vorgetragen von Herrn de Sarasate ; 8) Arie aus . Die Zauber -
flöte ' von Mozart , gesungen von Fräulein Rolandt ; 4 ) Nocturne ( Es - dur )
von Chopin , vorgctragen von Herrn de Sarasate ; 5) Lieder ; 6 ) . Zigeuner¬
weisen " »on Pablo de Sarasate , vorgetragen von dem Componisten . — Di «
Eintrittspreise für dieses Concert sind auf das Doppelte der gewöhnlichen
Caffenpreise erhöht . Für das hiesige Publikum gibt der Theaterzettel bezüglich
des Billetverkauss die nöthigen Hinweise . Die auswärtigen Besucher de«
ConcertS machen wir darauf aufmerksam , daß mit einer Billet Vorausbestellung
der Eintrittspreis einschließlich eine « Bestellgelder von 30 Pfennig pro Karte
an die Theater -Hauptcaffe einzusenden ist .

8 Wiesbaden , 17 . No ». (Kunstnotiz .) Wir verfehlen nicht , auf die
nächsten Montag Abend stattfindende Quartett Soirse umsomehr aufmerksam
zu machen , als das Quartett im Allgemeinen durch seine gegeuwärtige Zu¬
sammensetzung sehr gewonnen hat , und im Besonderen , die bevorstehende
Soiröc betreffend , als dieselbe eine Novität , da « Trio in B -moll von Volk¬
mann bringe , da « von der Kritik als das beste der Werke dieses Componisten
bezeichnet wird . Auch außer diesem Trio verzeichnet da « Programm intereffant «
Tonwerke .

— Die berühmt « . Heilig « Familie " von Knaus , welche in der
vorjährigen Ausstellung in Berlin eine so hohe Anerkennung seitens der
Kunstrichter und fo allgemeine Bewunderung seitens des großen Publikums
erfahren hat , ist nunmehr im Begriff , aus Berlin zu scheiden . Eine reiche
Amerikanerin , Frl . Wolff in New -Aork , hat das Gemälde für den Preis
von 45,000 Mark käuflich erworben . In Jedermanns Erinnerung wird es
noch sein , daß die Madonna ursprünglich für die Kaiserin von Rußland —

gegen den civilen Preis von 36,000 Rubel — bestimmt gewesen , aber bei
ihrer Ankunft in Petersburg wegen irgend eines Formfehlers zurückgewiesen
ist . Seit jener Zeit zierte das Bild das Atelier feines Schöpfers .

— Brahms neue (erste ) Sinfonie , die bisher nur in Karlsruhe , Wien
und Leipzig aufgeführt ward , ist soeben unter Pros . Joachim in Berlin
gespielt worden . Der Erfolg war hochbedeutend . Die Kritiken versteigen
sich bis zu dem Satz , die Sinfonie wirke wie eine zehnte von Beethoven .
Alle conpatiren ein Werk , das weit über unsere Zeit hinausrage .

Aus dem Kelche .
— Die bisherigen Kosten unserer Münzreform haben das Reichsbudget

so gut wie gar nicht belastet . Bei den Reichs - Silbermünzen sind sogar beinahe
48 - 49 Millionen Mark erübrigt worden . Diese Kostenbeiträge hören nun
aus , nachdem die Ausprägung von Silber -, Nickel , und Kupfermünzen den

gesetzlich zulässigen Moximalbetrag in allernächster Zett erreicht haben wird .
Der Abschluß der Dlünzresorm wird indessen noch beträchtliche finanzielle
Opser für die Verwerthung des überschüssigen Silbers fordern . Wir ver¬
lautet , soll man zu diesem Behufe in der nächsten Session des Reichstags
dem Antrag aus eine Anleihe entgegen zu sehen haben . Der Betrag für
dieselbe soll gleich so vorgeschlagen werden , daß die Reichsregierung in den
Stand gefetzt wird , mit der noch ausstehenden Einziehung des alten Silber -
curants möglichst rasch vorzugehen , damit Ende des Jahres 1878 oder ein

wenig später die Dnrchsührung der reinen Goldwährung in Deutschland
vollende ! ist . „ . ,

- Das Reichsgesuvdheitsamt hat seiner Zeit Behörden und Privat «
ausgesordrrt , Material für die Commission einzubringen , welche gegen die
Verfälschung der Lebensmittel eine » Gesetzentwurf ausarbeiten soll . Gutem
Vernehmen nach sind seitens der Behörden verschiedene Gutachten eingesandt
worb

'
en , während von Privaten weniger brauchbares Material eingegangen

ist . Das Resultat der bisherigen Berathungrn läßt annehmen , daß dem

Reichstage schon in der nächsten Session eine Vorlage zugehen dürste , welche
die Organisation einer rationellen RahrnngSmittelpolizel im Reiche empfehlen
und mit den eingeriffenen llebeiständeu gründlich ausräumen wird .

- Nach einer Mittheiluug au » dem Grüson ' schen Hartgußetablissement
bei Magdeburg haben Pauzerthürme und Panzerbeseftiguugeu bisher bei den

Festnngsbauten von Metz , dem Rheiu -Brückeukopfe bei Düsseldorf und den

Küftenbefefliguvgswerken an der unteren Weser Anwendung gefunden . Pro -

jectirt nud lheilweise in Bestellung gegeben find noch einige derartige Anlagen
für Metz . Diese Eisenwerke bestehen au » 5 — 12 Meter großen Platten von
8 — 30 Centimeter Dicke , welche nur durch die ineinandergreifenden Kanten
und Wülste de » Metall « ineinander, «fügt find und je nach Bedarf entweder

Drehthürme oder geschloffen « Batterien bilden .
— Es macht sich in verschiedenen Gegenden Dentschland « gegen die will¬

kürliche Erhöhung der Rormalsätze in der Bestenernug der Wanderlager
durch den SteuerfiSku » eine lebhafte Agitation geltend . So werden unter
Anderem den Landtagen Sachsen « und des Herzogthums Altenburg Gesetz¬
vorschläge unterbreitet , welche in den gesetzgebenden Versammlungen auf ent -

schiebeneu Widerstand stoßen dürsten . Nach der betreffenden Vorlage würde
"

Druck und Verlag der L. Schelleuberg
' schen Hos -Buchdruckerei in Wiesbaden .

ein Wanderlager in der Stadt Altenburg eine Steuererhöbung von 45 W, ,
wöchentlich erleiden können , wa « somit für da « Jahr 2340 Mark Betrdit
Mit Recht wird darauf aufmerksam gemacht , daß solche , durch die Landesgeseb.
gebuug sanctionirte Maßregeln einer vollständigen Aushebung der durch d°z
Reich verbürgten Gewerbefreiheit gleich kämen . Wie das „ Berl . Tgbl / büti
wird im Reichslage , sei es bei der Etalberathuvg oder durch eine gntet -
pellation , diesen , der Freizügigkeit und gewerblichen Gleichstellung nicht ent,

"

sprechenden Maßnahmen der Partikular,esetzgebung eutgegeugetreten werden
— ( Nur Muth !) Diese ermunternde Einladung wird wohl nötbj,

sein , um Moselwetntrinker »um Genuss « des Leibkutschers oder gar des simpel»
Kutschers aus dem Jahre 1877 zu bewegen . Der Most an der Mosel hu
nämlich in diesem Jahre einen Säuregehalt von 16 Grad , während et in
normalen Jahrgängen nur 9 — 10 ausweist . Di - Winzer haben deßhalb h
verzweifeltem Humor dem 77er den bezeichnenden Namen „ Schipk, - t(i=
geleat . Dagegen soll den Feinschmeckern auf anderem Gebiete ein Ee «, ,
erblühen ; aus Sylt meldet man nämlich , daß der Austernfang in diese«
Herbst bedeutend ergiebiger war als in den letzten Jahren .

— Die Militärverwaltung in Wien ließ aus Interesse an der gg *
Brod von jeder Gattung kommen , wie solche» di « Nahrung der russischen
Soldaten auf dem Kriegsschauplätze bildet und übergab dasselbe Fachmännern
zur genauen Untersuchung . Dieses liefert « ein Crgebniß , welches begreiflich
macht , daß die russischen Intendanten und Lieferanten kriegsrechtlich halb,
dutzendweise erschaffen werden . Jenes Brod enthält nämlich nicht wenig«
als 19 Procent Sägespäne und 14 Procent Sand .

Vermischtes .
* (Gedenktage in der Woche vom 18 . bis 24 . Rovembere .)

19 . : Thorwaldsen geboren 1770 . — 20 . : Otto Guericke , Erfinder der Lust-
pumpe , geboren 1602 . — 21 : Victoria , Kronprinzessin von Preußen , geboren
1840 . — 22 . : Schlacht bei Breslau 1757 . — 24 . : (Kapitulation von Dieten¬
hofen 1870 .

— Folgenden Zug aus dem Leben des verstorbenen Feldmarschalli
von Wrangel theilt das . Troutenauer Wochenblatt ' mitt . Während da
Schlacht bei Königgrätz war österreichischerseits ein Zug der 3 . Escadrm
des damaligen Kürassier -, jetzigen Dragoner -Regiments No . 2, zur Geschütz
bedeckung ei - er Batterie beigegeben , welche den Schtüsselpuntt des Schlacht¬
feldes bei Chlum so lange als nur irgend menschenmöglich gegen die vor-
rückenden Preuße « vertheidigte . Sine Granate , welche explodirend mitten
in die Reiterschaar einschlug , verwundete unter Anderen auch den Äütaffi«
Hawel , aus Kukui gebürtig , welcher bis zum anderen Tage auf Int
Schiachtseide liegen blieb und so in preußische Gefangenschaft geriith . Nach¬
dem derselbe transportfähig geworden , ward er mit anderen Leidensgefährte«
nach Potsdam üdergeführt und dort im Lazareth untergebracht . Dort wurden
die Generalien der Verwundeten erhoben , und kaum hatte Graf Wrongel daran
Kenntniß erhalten , daß sich ein Soldat desselben österreichischen Ssgimenli,
dessen Jnhaberfielle er bekleidete , verwundet in Potsdam befinde , als er sichauch
sofort aus den Weg machte , um denselben zu besuchen . . Wo ist mein Kürassier!'

so hörte ihn Hawel schon im Vorsaale rufen , und bald trat der alte Herr
an sein Schmerzenslager , begrüßte ihn aus das Freundlichste , ließ sichdie
Wunden zeigen , erkundigte sich theilnehmend nach seinen Verhältnissen , bann
nach dem Verlause der Schlacht , nach dem Oöersten und Adjutanten seine«
Regimentes , und bevor er sich verabschiedete , gab er Auftrag , daß „fein
Kürassier " nur recht gut verpflegt werde . Nach einigen Tagen wurde dm
Verwundeten ein Etui überreicht , in welchem sich em « schöne Wem
Ankeruhr befand , auf deren innerem Deckel die Widmung eingraviri ißt
, Gr . Wrangel (Faksimile ) , früher Inhaber des kaiserlich österreichischen
Kürassier -Regiments No . 2, an den verwundeten Kürassier Hawel . Pots¬
dam 2 ./10 . 66 / Der ehemalige Kürassier ist nun in der Fabrik des Henn
Clemens Ritter Walzel v . Wiesentreu in Parschnitz bedienstet . '

— Ein Polizeibeamter in der Nähe von Chemnitz sollte über (in

Frauenzimmer berichten . Er hatte zu dem Zwecke ein gedrucktes Formular
auszufüllen , welches für beide Geschlechter eingerichtet war . Als er an die
Rubrik „ Militär -Verhältnisse " kam , schrieb er , rasch resolvirtt . Hat ein S«!

hältniß mit einem Unterosficier !"
— (Lieb es - Cigarre .) Ein preußischer Soldat erhielt im 70er Kriege

eine Cigarre , die verdächtig nach Liebes -Cigarre aussah . . Ja, ' sagte et, , w«

se kennt , der rocht se « ich, un wer se rocht , der kennt se nid ) ; aber ickwill

se man rochen , dat ick se nich noch mal bejegne /

R ä t h s e l .
Wie kann man beweisen , daß « ne Katze drei Schwänze habe ?

Auflösung der Charade in Ro . 265 : Jungfrau .
Die erste richtige Auflösung sandte Herr Ä . Herborn .      i
Unter den vielen Hausmitteln , welche gegen Katarrh und Lungenner-

schleimung empfohlen werden , verdient vor Allem die vom Apotheker Earl

Engelhard in Frankfurt a . M . dargeftellte Jsländisch - Moos - Past «

angeführt zu werden . Dieselbe wirkt beruhigend aus den lästigen Huftentei!
und vermindert den schleimigen AuSwurs , ohne bei längerem Gebrauchst
wie so manche andere Mittel , einen nachtheiligen Einfluß auf den Mage«

(

auizuüben . Die Moos -Pasta ist in den Apotheken zu haben .

für die durch die Rinderpest so schwer « edrSngieu

IdjflDfll des Rheingaue « nimmt die Expedition dieses Platte «
! entgegen .____________________ _______ ;

— Für die Herausgabe verantwortlich : Loui « Schellenberg in Wiesbaden .

tHierdei * Beilagen . )



Expedition r Langgasse No . 27 .

fl « , 3 ATi eine goldene Damenuhr . Abzu -

V ( 51 Uli ” <511 holen kleine Schwalbacherpraße 9 bei

Geschwister Henninger .____________________
14744

Em kleines , geldes WtNvspiet zügel . Näh . Webergaffe 43 . 14750

Immobilien , Kapitalien 4t .

in guter Lage , in welchem der Besitzer nach -

cpilll
'
v weislich eine kleinere , abgeschloffene Wohnung

fast ganz umsonst bewobnt , ohne Unterhändler zu verkaufen . Zu -

schriften unter W . O . 71 an die Expedition d . Bl . erbeten . 14007

Ein rentables Haus in guter Loge ohne Unterhändler zu kaufen

gesucht. Preis und Bedingungen brieflich unter Chiffre K . P . 85

in der Expedition d . Bl . erbeten . 14622

Villa Bücking *

,

Bierfts - terstraße 8 ,
12862

mit reichem Inventar , großen Garten - Anlagen ,

Stallungen rc . zu verkaufen . Wegen Auskunft
und Besichtigung beliebe man sich zu wenden an

C . H . Schmittus , Herrngartenstraße 14 .
Ein seit 32 Jahren bestehendes BuchbindergeschSft mit

guter Kundschaft ist unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Näheres in der Expedition d . Bl . 14403

Ein Acker mit einem Haus , zwei Brunnen , 21/ » Morgen ,
mit 16 Bäumen , am Schierpeiner Weg , ist ganz oder getheilt in

verschiedenen Parzellen zu verkaufen oder zu verpachten . Näheres
Herrngartenstraße 15 bei I . Nicolai . 14472

120,000 Mark
9000 Mark Nachbypotheke mit genügender Bürgschaft zu cediren

gesucht . Gefällige Offerten werden unter B . W . 502 bei der
Expedition d . Bl . erbeten . 14704

24,000 Mark find auf gute hypothekarische Sicherheit zu
5 ff , pCt . bei pünktlicher Zinszahlung im Laufe December auSzu -

leihen . Offerten unter B . W . besorgt die Expedition d . Bl . 14683
Auf gleich 30,000 Mark gegen gute Sicher -

heit gesucht . Näh . Expedition . 10994
30 — 60,000 Mark auf erste Hypothek « zu 5 pCt . auszu -

leihen . Näh . bei € hr . Falker , Wilhelmstraße 40 . 14625

Dienst linS Arbeit .

Personen , die sich anbieteu :

Eine perfekte Kleidermacheri « sucht noch Kunden . Näh .
MichelSberg 12 im Hinterhaus . 13561

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .
Goldgaffe 11 , 1 Stiege links . 14692

Eine Frau , welche perfekt im Nähen und Ausbeffern jeder Art ,
sowie im Kleidermachen geübt ist , sucht noch einige Tage zu besetzen.
Nähere Auskunft Röderstraße 16 , Parterre , oder bei Frau Häußer ,
Goldgaffe 21 im Kleiderladen . 14636

Nähen und AuSbeffern billigst . Näh . Schulgaffe 5 , 2 St . 14800
Sine reinliche Frau sucht Monatstelle . N . Grabenstr . 8 . 3 . St . 14786
Empfehl - für sofort : 2 Hausmädchen , 2 feinere Kinder » I

Echen , 1 Kellnerin , 3 Köchinnen , 8 kräftige Dienstmädchen , sowie
2 Hausburschen , 3 Diener , 1 Restaurationskellner . Näheres durch
A . Eichhorn , Faulbmnnevstraße 8 . 14811

« tn anständiges Mädchen sucht al « feineres Zimmermädchen
Stell «, auch zu Kindern ; dasselbe geht auch mit auf Reisen . Näh .
Schwalbacherstraße 47 , Parterre . 14730

Ein anständiges Mädchen aus Thüringen sucht zum 1 . Januar ,
«betten auch früher , Stelle als Hausmädchen . Nähere ? Schul »
gaffe 15 , Parterre . 14302

Ein junges Mädchen vom Lande findet in einer kleinen Haus¬
haltung alsbald Stellung . Näheres Karlstraße 24 , Parterre . 14748

Ein gesetztes Mädchen , welches fein bürgerlich kochen kann und
von seiner Herrschaft gut empfohlen wird , sucht Stelle und kann
gleich eintreten . Näheres Hainerweg 7 . 14761

Cm älteres Fräulein ,
( Hannoveranerin ) sucht auf sofort Stellung als Erzieherin oder
Bo « « e . Offerten unter B . S . , Frankfurt a . M . ,
Ulmeuflratze No . 15 , erbeten . (H . c . 63422 .) 407

Ein Mädchen , welches das Nähen erlernt hat , sucht Beschäftigung ,
am liebsten in einem Geschäft . Näheres Mauergaffe 4 . 14785

Schweizer Bonne , eine jüngere , welche auch den Kindern
die Schulaufgaben nachsehen kann und gut empfohlen wird , sucht
baldigst Stelle durch Bitter , untere Webergaffe 13 . 14814

Ein anständiges Frauenzimmer , das einige Zeit Kammrrsrau in
England war , sucht eine ähnliche Stelle oder Beschäftigung in einem
Damen - Confectionr - Geschäft . Näh . Exped . 14775

Ein älterer , ordentliches Mädchen für Küchen « und Hausarbeit
sucht Stelle . Näheres Hellmundstraße 21a , Mansarde links . 14773

Ein Mädchen , das gut serviren kann , sowie in HauS » und Hand¬
arbeit bewandert ist , sucht Stelle als Hausmädchen , zu größeren
Kindern oder zur Bedienung einer Dame . Näh . Exped . 14774

Stelle « suche « : Eine tüchtige Hotelköchin , ein Hotelzimmer -

Mädchen , ein Mädchen , das nähen , bügeln und serviren kann , sowie
ein junges Kindermädchen durch Ritter , untere Weberg . 13 . 14814

Eine Frau ( W . ) s chi Stelle für Hausarbeit , zu Kindern , zur Pflege
einer Dame od . Herrn oder zu Kranken . N . Röderallee 24,2 Tr . 14784

Diener , gewandt im Serviren , Salon - und Hausarbeit , sucht
Stelle . Gute Zeugniffe und Empfehlungen stehen zur Seite . Näh .
Römerberg 25 , 1 Stiege hoch. 14760

Hausbursche sucht Stelle d . Bitter , unt . Webergaffe 18 . 14814

Personen , die gesucht werden :

Ein starkes Mädchen , welcher zu aller Arbeit willig ist , wird

sogleich gesucht Rheiustraße 35 , 2 Treppen hoch . 14693
Sine tüchtige Restaurationsköchin wird gesucht . Näh . Exped . 14720
Ein Mädchen , das feinbürgerlich kochen kann und etwas Haus¬

arbeit übernimmt , wird gesucht NicolaSstraße 15 , Parterre . Gute

Zeugniffe werden verlangt . 14789

Offene Stelle « für 2 angehende Kammerjungfern , 1 feineres
Zimmermädchen für außerhalb , ein starkes Mädchen , welches schon
neben einem Koch oder einer Köchin gearbeitet ( Lohn 24 Mk .) , ein

gesetztes Mädchen , welches gut kochen kann , als Mädchen allein , sowie
eine RestaurstionSköchin nach außerhalb d . Bitter , unt . Weberg . 13 .

Eine HerrschaftSköchin , sowie ein Hausmädchen mit guten Zeug -

niffen werden gesucht durch Frau Petri , Mauergaffe 7 . 14777

Üacnnk -F ein verheiratheter Mann , welcher Gärtuerei
iXvöllLIlv versteht , als Arbeiter für

' S Jahr . Näheres

Langgaffe 5 . 14658
Sin in der Rauchfleisch ' und Wurfl ' Fadrikatis «

durchaus perfekter « « verheiratheter

Metzger
wird zur selbstständigen Leitung einer Schweine - Metzgerei nach
Aittwerpe « gesucht . Angenehme Stellung in einem deutschen
Hause . Offerten mit Angabe der Gehalts - Ansprüche unter
L . e . 63423 befördern Haasenatein & Vogler in

Frankfurt a . M . Reisegeld wird vergütet .
-

407
Ein junger , starker Knecht zu zwei Pferden gesucht . Näheres

in der Steiumühle bei Wiesbaden . 14779
...... »Ri'—m ..... 1 .1. 1 ■-—— ,11.!-1. 1LB_ 1.. I-

Wohnungs - Anreisen .

Gesuche :

Parterrewohnung
zum 1 . Januar oder 1 . April , enthaltend 5 — 6 Räume , gesucht .
Offerten unter B . B . 712 find in der Expedition d . Bl .
abzugedm . 14503
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Laden «

Webergasse LL ist der seither von

Herrn Uhrmacher Walch mne -

gehabte Laden nebst Comptoir und

Wohnung auf den L . April n .

anderweit zu vermiethen . Näheres da¬

selbst , Laden rechts . 14769

WM
" Der seit einer Reihe von Jahren von Herrn Friseur

Brühl innegehabte Lade « ist vom 1 . April 1878

ab anderweitig zu vermiethen .
Salomon Herz ,

Webersasse 1 , „ zum Ritter " .

Todes Anzeige .

Nach längerem Leiden entschlief am 9 . November Morgens

6 Uhr

Herr Anton Gustav Köster ,

tiefbetrauert von seiner Gattin , Hindern , Verwandten und

Freunden .
Hamburg , len 15 . November 1877 .

« „ x ^ *
14743 Henriette Koster , geb . Leimet .

PaekstraHe 1

sind elegant möblirte Zimmer ( mit oder ohne Pension ) mit Stauung

Parkstrasse 8
zu

'
verrniethe « .

$
14687 I

geräumig und H , W $u vermiethen Mühl '

”
?» ÄSimm » » « ™ ?* . S Si »VA > » - « « « ' |

6,Mrab ° " ' LÄ I Familien - PeiisioiT ParkstmäeT .

Sonnenbergerstratze 34 find möblirte Wohnungen mit oder I
1H « n - PoilsiOll

ohne Penfion zu vermiethen . 14480 1 F » iilillCIl ’ i rilSIOIl

Steingasse 20 ist ein Dachlogis auf gleich zu verm . 14787 I
fiebeylter (| Sonnenberaerstratze .

Sckö « möbl . wimmer zu verm . Bahnhoistr . 12,1 St . 14085 • --------------- - ---------------- ■ ■ ■

Ein möblirteS Zimmer mit oder ohne Pension an einen Herrn

oder Zögling abzugeben . Näheres Expedition . . 14641f
Eine Mansard . Wohnung ist an r > hige Leute sofort oder aus

Weihnachten zu vermiethen . Näheres AdolphSallee 6 . 12481

Eine Wohnung von 3 Zimmern mit Zubehör sofort oder später zu

vermiethen Langgaffe 6 im 2 . Stock . 1421b

Eine Wohnung mit 2 Balkons , 7 Zimmern , Küche und Mansarde

ist vom 1 . April 1878 ab anderweitig zu vermiethen . « n .

zusehen von 10 - 12 Uhr . Näh . Querstraße 1 . 14604

« ine kleine , möblirte Parterre - Wohnung mit eingerichteter Küche

sogleich zu vermiethen . Näheres Querstraße 1 bei Ed . Addier

mi , MHM Md M . ° b. st. n - 1 - - d . ' . 3 - « ' - L ' " " " " " « >- ™ 5' e " "

w * » P - ^ - w ° hn » ^
» » S - b - tn 6 " MrMSü «b9

” ’ ÄÄftÄ
« beHalbfr « 6e,9 , $ >« * 11, 1616 . , 2m $ ” S7o | h ! unb mit » Uim <oW, - n Iubchii betten . Schi »

31mm « « n onWnb . » m ™ ’ Ä ? , ! S £ '
14772 i Stallungen nebf » emlfe , G - Mn » um unb SnischnwnhnM ,

» SÄ Ä ?
WI * ® mm,r Db" * ' ' ° " " '

» 7Ei » -

°

- l - gant - » . l - Et - g .
p

„ - « ,l « tlian I mit schöner Aussicht über Stadt und Gebirge , bestehend aui
Zn vermietben « m ‘

8 Amern gebStent Balkon . 9W , Speisekammer Mitbenutzung

Dotzheimerstraße 48a ist ein Logis von 2 Zimm - rn , Keller und !
bet

°
2Bn ^ lü ^ ( be § Bleichplatzer , des Gartens nebst allem sonst, '

Werkstätte sofort zu vermiethen . Auch kann das Log ' S allein | Zubehör . Näheres Expedition . 13533

abgegeben werden . Näheres im 2 . Stock . 1329b » o
möblirteS Zimmer ist zu vermiethen Hermannstraße 4

GeiSb ergstraße 1 ist eine größere , sowie eine kleinere Wohnung i
Etage . , M , >4741

aus gleich zu vermiethen . I gm Zimmer und Cabinet mit Kaffee für 36 Mar ! zum 1 . De »

Helenenstraße 7 , Hth . , ein möbl . Zimmer zu verm . 146 I
cemf )ct vermiethen . Näh . Exped . 14745

Hochstätte 20 ist ein kleiner LogiS zu vermiethen . 14796 I
^ ^ scheS , möblirteS Parterre . Zimmer mrt vollständiger Kost

Kapellenstraße 7 ein möblirteS Zimmer (auf Wunsch Pension ) I
Ju vermiethen . Näheres ExpeoNwn . sA

K i
^

r ch gE/s? ^ 2 . Stock , ist ein möblirteS Zimmer mit oder ohne !
Ichön möbürt

'
e
'

Zimmer Vg ^ ich ^ vermiethen .
'

Näh . Helenen»

« irchga

"

sft 12 ^ 2 . St . , vis -krö dem alten l ^ uKm^ lS ! EinÄineS Log !? »u
°

vermiethen Schützenhofstraße 1 . Feix . 14804

ein möblirteS Zimmer sofort zu vermiethen . " « bb

Langgasse 40 im Hinterhaus ist eine Wohnung zu vermiethen

Näheres daselbst .
167

Leberberg 1 , Sonnenbergerstratze ,

schön möblirte Bel - Etage und 2 . Stock , je mit Balkon , Küche und
^

Zubehör , auf Wunsch Penfion , sofort für den Winter ju bet »

MiÄelsberg 32 , gegenüber dem Schulberg , ist ein freundlicher

Dachzimmer zu vermiethen . ‘iUUU

Moritzstraße 6,1 St . r . , ein schön möbl . Zimmer zu denn .

Moritzstraße 24 ein freundl . , möbl . Zimmer zu verm . 14442

Müllerstraße 7 ist die Bel - Etage mit 5 Zimmern nebst Zu¬

behör au 1 April 1878 zu verm . Näh . daselbst Part . 14757

Oranienstraße 21 ein möblirteS Zimmer mit Kabrnet zu

vermiethen . Näheres daselbst . 1095 ?



G . Gozzi .
14766

Kargtet .

MshM .
Müerft .
Beethoven .

AN Beilaae zum Wiesbadener Tagblatt .

PRO GB AMM .

n Ouvertüre zu »Die Jagd Heinrich IV .« • •

2 ) Intermezzo für Streich - Orchester ......

31 SyÄft ’
™ lV - » wo ^

■
briVb . LBgheito .

4) o . Ä ? . - ÄÄ . w ......

^ nni ^ ncerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .

Kinder unter 14 Jahren Haden keine » Antritt .

r Beg,ndn L fflÄÄÄt
S«ichl «sten und

städtische Cur -Direction : F . H e y
’ 1.

auf Samstag be « ^ * ^ <
«^ tunter hem RechtSnachtheil beS

an Gerichtsstelle . Zimmer M ^ l
'
nsitz - Bescheidr von Rechtswegen

* "
w !& n , dm 1 ° . ’ii °

gän ( aitae . VI .

32 . ^ mphanir - LEl ^ E Lm archrst

unter Leitung des Concertmeistera Herrn A . W . B » al .

Znm Hirsche « Schwalbachersiratze 37 .

Heute Sonntag den 18 . November - « oucert

Ala Straus * , wozu höflichst einladet
ge ]|i

14776   : ----- —

Feuerwehr .

S « - w

Um Pünktlicher ErscheinmA?

ftÄWS S & Är ?
ladet zu zahleichem Besuche ein .— — -

Restauration Liebel ,

obere Webergasse .

äts 2 * % a ffi
Schoppen Psälzer Wei « r » 35 Pfg -

Bekanntmachung .

, . . Mineralwaster - bündler Etvrüder Wirth h >erselbt ,
Das Pferd der M mralwaM v °

jhi „ ärztlicher Untersuchung rotz -

TaunuSstraße » ist z Ö
sosortiae Tödtung angeordnet worden .

Den hiesigen ^ " de fitz , ibrn gleichzeitig angewiesen , von jeder

° * j » ~ j
----- —

An Engliah I . » äx , a eortlfeated

Eugllsh Lessous . teacher from London , wishes to

MLMWWs
Eine junge Dame er,h - itt griinvltchc « « lavier - « « 1 - ^

i Hebt zu mäßigem Preise . Rah . Exped .------ - ------------ -—

( tulsinh r Fran ^ als

se recomande aux famillea po ® J “ r ® Dim

et Souper . .S
' adresaer eher . Mi Witze 1 ,

Metagergasse 19 . __
lfZ21

Warnung .

Ich mach . Womit Mannt , daß W f» ' . « " I « * ” ” " ,n « "

machte Schulden nicht hafte .
lai » , Baurath .

14797 ■—
"

Ein guter Klügel (Erard ) wegen Aiangel an Raum »u ^
u -

kaufen . Nähere » in der Expedition d . Bl .------- .
"

Harzer « a « arie » vögel ( Männchen und Weibchen ) 5^
zu vei kaufen Lebrstraße 21 , 2 Treppen boch ^ --------- . . - r
L -_ — äh * . » . , - « r - rtreter für Wiesbaden und Umgegend

„
a

® Ämlrte » , - ani .

7,
” “

7 ,

•

.igg

Geschäfts Anzeige .

SSr * *
F . H «ihmidt , Babnhossiratze Iva . 14753

fiihen . , , । _ - - ■■ — ----------- TT
”

JGöldenes Lamm “
,

Metzgergasse 26 .

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

Avis far Damen .

jg an . « ? .

SSjsS55 ^



14739

Wlettdavener Lagdlittt .

grossen

Wollen -

, Unumwollen
und

Kuywssrenlsger
eintreffe .

Preis - Coinrant & Waaren Verzeichnis *
lasse spater folgen .

Ich ersuche einen hohen Adel
, sowie ein geehrtes

ublikum
, mit ihren Einkäufen noch bis zu meiner An¬

kunft zurückzuhalten .

Hochachtungsvoll

M
. Marx

.

Telegraphische Depesche!
Ich zeige dem geehrten Adel

, sowie Publikum der
Stadt und Umgegend hiermit ergebens ! an

, dass ich mit
Nächstem mit einem



Sonntag » eg » 8 - November
* * 71

bei

Hausmacher SBurft « ebO gutem

GederweLßen
3 . Haas , Keine Schwalbacherstraße . 14488

; Der 2 . Kursus zur Erlernung oer

i
! Schönschreibkunst

bat begonnen und werden noch Anmeldungen in meiner Wohnung

. ^ aulbrunuenstratze 7 , 2 Treppe « hoch , entgegen -

cenommtn . Für vollständig kalligrupchsch - richtige Erlernung der

latet « ische « , deutsche « und Rondschrift wird garonür

Ebenso habe auch einen Kursus für » amen eröffnet zu d m

noch Anmeldungen entgegengenommrn wcrden . HLNmarL >ownde

I Jr - ttttr 25 Via .
" WL Sprechstunden täglich vo «

I ii Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags .

UnterrichtLlokal : Kaulbrunu - nstratze ? .

| 14598 A . Volkkardt , Kalligraph »

i Beilage z « m WieKba - euee Lagblatt .

e -- - '
iümr

Bekanntmachung .

-rctivett Wähler zu der Ende dieses

Jahres statlfindenden ErgS « zu » gsw « hl Kircheuvsr -

Kaades und der grötzere « Kirch - Ngemeiade - Ver -

tretuna liest von heute an 14 Tage auf dem Rathhause ( Markt »

E “
W : r No . 21 ) zu - Einsicht resp . Prüfung der Wahl »

bercibtiaten evangelischen Gemeindeglieoer offen . ES wird dies mit

dm Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß Reelcmrtionm ,

w-lche nach der genannten Frist '. - hoben werden , nach § . 37 der

Kirchengemeindc - und Synodalordnung vom 4 . Juli » • er . keinen

^
Wiesbaden , den 10 . November 1877 . Der Kir ^ nvorstand .

209 _____ _ _____ __________
A . omy .

----

Curbftus » is Wiesbaden .

Montag den 18 . November Abends 8 Uhu

Operetten - Concert ,

ausaeMrt im den Mitgliedern des frankfurter Sirtoria -Tlieuter, :

FrSulein Fritzi Blum , Fräulein Irma Kittinger ,

Herrn Schütz und Herrn Fink , unter Leitung des Herrn

Capeilmeisters Carl « rau (Director : Herr Heb . Jantsch )

und unter Mitwirkung des

städtischen Cur - Orchesters .

PROGRAMM .

Erste Abtsteilung .

Aus der Operette : „ Die Fledermaus « von Job . Strauss ,

ni Ouvertüre zu „ Die Fledermaus “ . — Stadt . Cur - Orchester .

2 Terzett - Ach mit diesen Advokaten ist verkauft man und
21 Te

verrathen !“ - Rosalinde : FräuL Irma N ttlnger . Eisen¬

stein : Herr Schüts . Dr . Blind : Herr Huk .
_

3 Couplet der Adele : „ Spiel ich die Einfalt vom Lande .

/ - Je % JeTwie rührt mich dies !“ - Eisenstein :

Herr
’
SehSti .

’
Rosalinde : Fräul . Irma Kittinger . Adele -

Fräulein Fritzi Blum . . _ L
5 Dn und Du “ . Walzer a . „Die Fledermaus . - Stidt . Cur - Urcbesler .

6 .
’
Öouplet des Orlofsky : „Ich lade mir die Gäste em .

I 7 Erstei Flnaba1
^

Trinke Liebchen , trinke schnell ! Trinken
71 Eretmacht die Äeüglein hell !“ - Rosalinde : Fräu ein Irma

Kittinger . Alfred : Herr Schutt . Franke : Herr Fink .

8 Grosser Czardas . — Fräulein Irma Kittinger .

Zweite Abteilung .

Aus der Operette : „ Fatinitza “ von Franz v . Supp6 .

I 9 Ouvertüre zu „ Fatinitza “ . — Stldt Cur - Orchester .

I 10 Schlitten - Arle der „Fürstin Lydia und „
I ii Onartett - Eine Zuflucht winket Dir m dem nahen Kloster
I 1L Q

Mer “ - Wladimir : Fräul . Irma Kittinger . Lydia : Fraul .

Fritzi Blum . Goltz : Herr Schuh . Kantschukoff : Herr Fink .

I 12 Romanze des Wladimir : „ Sie , die ich nie darf nennen . -

13 Beno ^ SoteXTTFatinitza “ . - Stadt . Cur - Orchester

I u Entrfie - Lied des General Kantschukoff : „ Himmel ,
I Bomben , Element ! Kein Officier auf seinem Posten !

I 15 Grosses Duett . (Lydia und Wladimir ) : „Mein Herz es

I 151 Gr °
zagt , da ich allein jetzt mit ihr bin !“ - Lydia : Fräulein

Frllzl Blum . Wladimir : Fräulein Irma Kittinger .
I IP. Terzett : Vorwärts mit frischem Muth “ . — Lydia : Fraulein
I Fritzi Blum . Wladimir : Fräulein Irma Kittinger . Goltz :

| i Herr Schüti . ____
I ’

Bel Beginn des Cencertes werden die Eingangsthüren des grossen Saales

I geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Kummern geöffnet

11 Eintrittspreise : I . reservirter Platz 3 Mark , II . reservirter

I Platz 2 Mark , nichtreservirter Platz und Gallene — letztere nur

I an der Abendcasse und wenn erforderlich — 1 MarK .

| Billet - Verkauf auf der städtischen Curcasse und am

I Concertabend an der Gasse .
Städtische Cur -Direction : F . Hey 1.

Bekanntmachung .

« i-nftoa kn 20 . Novkmver d . I . NachmMagS 3 Uhr Wollin

Biito ! fPEfViS !
'WjwSaoSm nndSrbSudr - 1

। 14155 ■

Bekanntmachung .

3iienfifla den 4 . December d . I ? . Nachmittags 3 Uhr soll auf

VeMung des Königlichen Amtsgnich s VI . dohierde r » r Concurr -

mnfi , hr § ° l 0 6 a n n ® $6 i t & e n c T von hier gehörige , m der Karl -

» t..
°
9ß b ' -äxM - wischen Adolph MaaS und Daniel Michael

K I« nn <m d >r » ° ck,«. n Sri » .

« « » 18 “ « uh - d - r

i 41'- 63 75 l
"

1-Meter Hofraum und Gebäudkfläche , tarirt 66,000

Marktstraße No . 5 , versteigert

" L ° dm . 25 . Odote 1877 . ® » 21 -

210 __ __________ _________________
lnllli

- ------

Ferdinand ViitSlrr , \
6 Kiedrichstrust - 6 — 22 Michetsber » 22 ,

SV «
"

» «
"

» «

gratis , Lagergeld « icht berechnet .

Taxatisueu für mein - V § rfteigerungen
« UKNtgeldlLH .

Bureanstnnde « do « 9 bis 12 « « d 2 bis ß Uhr

6 Friedrichstrasse G 385

t ? ra/ml Hotel *

Während der
"Wintermouate z

Table d ’ höte 1 Uhr

per Couvert Mk . 2,20 ? im Abonnement ä 20 Pf . billiger .

14246 _________________
F . Oursin .
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Bekanntmachung ^
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Ferdinand Bender

§ empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von Flügel « , «
"3 Pianirws und Harmoniums zu den verschie .
S densterr Preisen . Elegante schörrge 7octavige Piamnos

”

schon von 500 Mark ab . 105

empfiehlt A . Kister , Weinhandlang ,
Dotzheimerstrasse 12 .

Alleinverkauf für Wiesbaden . 13941

Die Dof - Pianoforte - IabriK
von Oarl Hand , Coblenz

(gegründet 1837 ) ,

Sherry
von Keppel Hesselink «fc
Hijos in Xeres de la Frontera

A . SchcUenberg ,
MT Kirchgast - 21 .

"
Mx m

Piano - Magazin & Musikalien - Hanilöog
nebst LeihLnftit « t .

Alleinige Niederlage Blüthner ' schcr Flügel
und Piauinos für Wiesbaden und Umgegend , sm

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Berkaufe « und Vermiethe «.

« Gewerbe - Halle zu Wiesbaden, *

IC kleiite $5cftw <ilb <tcher # tr <» s « e 51 « t lunge » Eden
^

pr ° m,t m

Cervelatwurst
™ S ‘T9

( prima Qualität ) fortwährend zu haben bei
11096 Iu Lendie , Michels berg 3 .

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Pole ter - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche « . ]$

Das allein ächte natürliche Selterser - , Fachinger - , Emser - ( Kränchen - und Kessel , ß
Schwalbacher - ( Stahl - und Welnbrnnnen - ) , Weilbacher - und Geiinaner - Wasser , ohne all $90
künstlichen Zusätze aus den weltberühmten Mineralquellen zu Niederselters , Facbingen , Ems , Schwalbst

*

Weilbach und Geilnau , rämmtlich im Regierungsbezirk Wiesbaden , ist stets in frischester Füllung zum Verkauf vorrätl
eM^

in Wiesbaden bei den Herren : F = B irth , Taunusstrasse 9 , ML Ferrit , Taunusstrasse 7 , A . Schirmer , Marl
platz 10 , Ch . Moos , Kirchgasse 19 , und J . W . Weber , verlängerte Moritzstrasse .

58 ( 253/x .) König ! . Preussisches Brunnen - Comptoir in Niederselters ,

für sKmmtliche Zeitungen Deutsch . O J n | f T| f A empfieh
landS und des Auslande ? zu gleichen * * ' U <1 U 11 1UL 0 S S 6 , —
Preisen wie bei den Z ' iturgS . Exprdi -

n Sl »
tionen selbst ohne Porto und Spesen ' ' ■** • ’

                                     in der Annoncen - Expedition von Zeil 45 , vis - a - vis der

WM
"

Auftrage für obiges Institut nehmen entgegen in Wiesbaden die Herren Feller «fc füecks . (59/X .) jj

I -
Bo ,
1470

Ur

außer
B ,

Mich

Vreise fest .
Lurch Begutachtungs -
taxtrt und geprüft s

Reingehaltene Weine ,

25 Flaschen Tischwei « 11 Mark ,
25 „ Bordeaux 19 „

und höher , frei in ' s Haus .

Oebrüder Metzger ^
14106 Hellmuudstraste 9 , 1 St . h .

-- ---- Halbftückfäster , neue und alte , find billigst zu Haden bei

wohnt Bleichstratze 88 . » Ohleuinacher , Küfer , Helenenstratze 12 . 125A

152

L

Piano - Magazin
™

( Verkauf & Miethe ) .

Adolph AMe » *
9 Taunusstrasse 29 .

Reichassortirtes Mustkalten - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Bermiethen .
101 E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post.

Weinstube
im

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Vs Uhr an :

Crosse Tanzmusik .

DorzSgltche Weise , Bier SS Speise » .
ZS ladet freundlichst ein

144
______________

Jos . Priester «

Zum Bayerischen Oos .

Heute Sonntag :

Crosse Tanzmusik ,
wozu freundlichst einladet

_____________
Ehr . Bender . 6404

Wirthschaft
^ Ztir Etiie6 %

12 Lauggaste 12 .

Heute Nachmittags 4 Uhr : Frei - Concert .

Komische Vorträge .

Hafen - rmd Skeh - Ragont .
1 ^ ^ 46 I . onis Beinerner .



Expeditto « r Lahggaffe No . L7

Kielen

Chocolade

rill

8

Die Grube , 6 Faß haltend ,Die Grube ,
2 „ fr

ffn
10 Faß , kostet jederals

2 —
2 40
2 60
2 80

5,
fr

3
4
5

fr
fr

7
8
9

10

fr
fr

&
p
3
p

Cx

M ,
in

udliiD?

Zöpfe
________

Gold - und Silber - Borden

itltt , £
- schie- S
ninos ?

105

M . Pf .
1 Faß haltend , 1 40

M . Ps .

, 3 -
3 20
3 40
3 75
4 —

weitere

sS .

er und

er

Birkeniheerseife S . , ist ärztlich empfohlengegm
alle Hautunreinigkeiten , Flechten , Ecropheln , Mitefier , Sommer -

sprofsen rc . Nur diese Seife gibt dem Gesicht Schönheit und Frische .

Jedes echte Stück Birkeniheerseife enthält obige volle Firma , woran

beim Kauf zu achten ist . Preis ä Stück 50 Pfg . nur bei

282 Moritz Mollier , Wiesbaden , Bahnhofstraße 12

Saar - Flasche « .

In den nächsten Tagen lade einen Waggon Rheinwein - und

Bordeaux - Flasche « aus . Bestellungen erbittet

14705 M . Stillger , Häfnergaffe 18 .

Unterzeichnete empfehlen sich im Fevernreinigen in und

außer dem Hause . Geschw . Döfller .

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , ged . Löffler ,

MichelSberg 28 , gemocht werden . >88

Neue Möbel
empfiehlt b ' llmst Fr . Haber stock , Mouritiusplatz 4 . 8685

Zwei nutzbaumpoUrle Bettstelle « mit Epulngraymen diMg

iu verkaufen Römerberg 9 . 13840

>tr Post .

e .

r Flügel
nd , s-wii

te.

miethev .

e
"

Zöpfe
« ° L

" ' a ?
fertigt billigst

* 890

J . Reinicke , Hellmundstraße 21a .

Bei jeder Grube , welche mehr hält . .
Katz 40 Pf . Bei Closeis innerhalb der Stadt nebst Entleerung ^

geld 3 Mark , in den Landhäusern 3 Mark 50 Pf .

In Bezug auf obige Taxe müffen wir unseren Kunden die An¬

zeige machen , daß durch die Polizei Verordnung vom 10 . Juli d . I .

der Transport der EntlerrungS -Geräthe unS bedeutend erschwert

worden ist ; wir find daher gezwungen , bei jedem Faß 40 Pf .

mehr in Rechnung zu bringen .

Aufträge werden schnellstens erledigt . Anmeldungen werden von

Herrn J . H . Dame , Helenenstraße 16 , rntgegengenommen . 74

eu5 getriebenen Fabriken in großer Auswahl bei

a
‘

Edward Kräh , Theehandlung ,

195 Marktstraße 6 ( beim Schillerplatz ) .

licheSeßn, —
° m,t to .

165

werden zu den höchsten Preisen angekauft Metzgergafle 20 , eine

Stiege hoch , bei HrzfieiM . _ 22

Sehr flute , blaue und wettze Kartoffel « zu verkaufen

Moritzstraße 28 .___________ ___ _____________________
14505

tsm zwelschiüsiges Die « stbote « - Bett mit schöner , tannener

Bettstelle , sowie Bügeleisen , Kohler .kasten und sonstige Haushaltung ? ,

aegenstände zusammen billig abzugeben Moritzstraße 17 , Parterre

rechts .______________________________ __
14384

Schwatdocherstrutze 7 ist trockenes , eichenes Sügemehl (zum

| Räuchern von Fleichwaaren sehr geeignet ) , billig zu baden . 14716

in alle « Sorte «

von 3 . T . Nonnesetdt in Kanksurt a . 311 .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

< -! nra Steffens ,

152 Langgaffe 31 , vis - ä - vis dem Hotel Adler .

2 Pfg . 1 Taffe feinsten Cafes !

Th . Marti « A Co . ’ s gemahlener

Conserve - Cafti nach Liebig ,

aarantirt reinster Bohnen - Cas ^ mit geringem

Zuckergehalte ,

übertrifft durch höchst concentrirtcS , haltbares Aroma , durch schöne

Farbe , Feinheit und Reinheit de ? Geschmackes alle Migen Caze -

Sotten . 1 Pfund CimfE - CasS gibt Tasten ge¬

wöhnlichen oder 100 Taffen starken Cafso . Zusatz

von Surrogat schadet Geschmack und Wirkung .

Preis per Psund 2 Mk . 10 Pf . , per ' /- Pfund .
1 M . 5 Pf .

Blechbüchsen extra . Als Garantie her Reinheü ist fede Büchse mit

unserem NamenSzug verschlossen /

Th . WartiiB & Co . ,

Fabrikanten in Heidelberg - Neuenheim .

In Miesbaderr k - i L . Schirmer . 11327

ter ,
. h .______

haben bei

12532

Sarg - Magazin .

Lager von Särgen in Eichen - und Tannenholz , sowie in

Metall in beliebigen Größen und zu reellen Preisen empfiehlt

169
_______________

M . Blümer , Friedrichstraße 39 .

Sargmagazin Jahnstraße 3 . §

Die Biebrich - Mosbacher
Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft

empfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben zu folgenden
Preisen :

Auch brieflich
werden in 3 — 4Tagen frische Syphilis , Geschlechts - ,

Haut - und Frauenkrankheiten , ferner Schwäche ,

Pollutionen und Weissfluss gründlich und ohne Nach¬

theil gehoben durch Special arzt Dr . mcd . Meyer in

Berlin , Unter den Linden 50,2 Tr ., v . 12 — l1/ » , 6 — 7 Nachm . ;

veraltete und verzweifelte Fälle ebenfalls in

sehr kurzer Zeit . ( 4851 .) 417

Geschlechts - Krankheiten ,

Syphilis h - il « ich nach langjährigen Erfahrungen in einigen

Taaen brieflich ohne Folgenübel . DeSgl . alle verzwufelie Fülle

und Folgen schlecht behandelter Syphilis , als : Halsübel ,

Flechten , Fussübel und alle Hautkrankheiten ;

ferner • Äervenzerrüttung , Rückenleiden , Pollut . ,

Impotenz . Die Kur ist ohne BerufSstömnz . Naturarzt

A . Harmuth , Berlin . Comwandantenstraße 30 . 8901

Sprott und Bücklinge ,

chwalbat ! enqi Speckbückinge und ger . Lachsfor eilen ,

russ . Sardinen und isl . Fischroulade ,
’

j frischen Elb - Caviar ,

Sardines ä l
’huile und mar . » dringe ,

4 ' t °
, ja iwM Vollhäringe und Sardellen a c .

empfiehlt billigst • I . Gottschalk .
) sse ,

--- - -------- --------



Wiesvavener LagMaÄ .

! Uilht ) u übersehen !
Um den Umzug in mein Haus

Itanggasse 17
zu erleichtern , verkaufe ich sämmtliche Waaren zu herabgesetzte «
Preisen , bestehend in :

Leinenen Krage « und Manschette « für Herren und
Damen ,

Cravatte « , Shlips - n , Schleier « , Tülle « und

Spitze « , seidenem Band in Tofft und Rips ,
hübsche « Krause « in Mull und Tüll ,

Corsette « in allen Größen und Fo ? ons ,
Handschuhe » in Baumwolle und Wolle ,
Parfümerie « und Kämme « ,
Portefeuille und Schreibmaterialie « ,
Strick - , Stick - und Häkelwolle ,
Strümpfe « , Socke « und Bei « lä « ge » , Hose « und

_ Unterjacke « . Alles in bester Qualität .
WM

"
Holzschnitzereien und Uchmucksachr « werden

zum Einkaufspreise abgegeben , da ich diese Artikel nicht weiter

führen will . Hochachtungsvoll

Moritz Mollier ,
12W4

___________________ Bahnhofstraße 12 .

All - Arte «

bei

• E . L . Specht & C
9637 10 MMmstraße 40 .

Mrz -
, weiß - & wollenmaaren

rmpfirhlt in guter Qualität zu billigste « Preise «

Helene Conradi ,
Kirchgafse 7 ,

14572
__________ gegenüber der Artillerie - Kaserne .________

Damen - und Herren - Kragen ,
sowie Shllpse in schöner Auswahl billigst bei

E . t \ Spohr ,
14558 Ecke der K -rchgafse und des MichelSbergS .

Zu bevorstehender Saison empfehle ich neben meinen

Kurz - & Wollen - Waaren
mein ebenso reichhaltig wie früher sortirteS

Spiet « & <9a [aiiteriemaaren =£ ager
und insbesondere für jetzt Puppe « zum Ankleiden ,
Puppenköpfe in Wachs , Porzellan , Holz , Cement (un¬
zerbrechlich ) , Puppengestelle in Leinwand und Leder , Arme , Beine rc .,
sowie Puppen - Krappe !: und . Schlinken , Bänder , Spitzen rc . für
Kleidchen zu billigsten , festen Preisen .

HU . Bnllmanii , Langgasse 13
,

13896
_______________

vi »-ä - via der Schützenhoftzraße .______________

UhliH ttirnyn versch . Sorten , find noch zu haben
vl w DIlUvH ) Webergasse 44 im Hofe r . 14198

[ Damenmantel - Iabrü
ä 18 Webergasse 18 . <

f Reichhaltigste Auswahl
4 aller *

1 Winter - & Regenmäntel ,

von 12 Mark an .

Cäcilie vaii Thene » .

Ed . Hirsch , Hicbelsberg !
empfiehlt :

Zroße Auswahl garnirter D
zu den billigsten Preisen ,

Bänder , Blumen , Federn ,
Agraffen , Schmelz , Blonden ,
Tülle , Schleier etc . etc . ,
Damenkragen von 35 Pfg . an ,
Manschetten von 45 Pfg . an ,
Schürzen für Damen und Kinder von 45 Pfg . an ,
Echarpes , seidene , von 40 Pfg . an bis zu den feinsten ,
Herren - Cravatten von 25 Pfg . an ,
Cachenez , seidene , wollene Tücher .

Anfertigung wie toöerung non W
schnell und billig .

14496 JEd » Hirsch * Michelsberq 2 ,

Pelz waaren ,

Hut - & Aappeu - Läger
von

K « Kree Hä » ,

A dir » st ratze 8 , II . Stock
Die neuesten Moden von lLlzhüten

schöbet Uuswshl eingetroffen ; ferner empfehle ich
mein Lager

selhslverfertigter Pdzwaar «
unter Garantie , besonders Nerz - , Iltis - md

Bisamgar « iture « , sowie eine große Auswahl «

allen Porten Kappen .

Alle Reparaturen an PelzwÄdkeN , haspi-

sächlich Anfertigung außergewöhnlicher Arbeit ,

sowie Umänderungen nach neueren Facons an Filzhute »

schnell u « d billig . 13930

Frau Bell im , praktische Hebamme
wohnt MT Louiseustraße 35 .

^ WU 14531



jinston,

ock .

find in

chle ich

eß
is - mi>

ahl !«

Hamilli .

14531

havpi -

irbrit ,

hüte «
13930

Krh - dMo « r Ka « ogssis N » . S ? .

14483

18692

14659

« rösstes Dager fertiger Herren - ® ar der oben .

SÄTÄ » .
- ° - « * — •

Gebrüder Ellas ,
Wiesbaden ,

Lan ^ asse 8 b
,

im früheren Geschäftslocale des Herrn Max Läufer aus Coln ,

. ( » der

Wiesbaden »

“ A " SSÜÄä,
”

$ toatfle
$

A - ifträa -

* • f6r

Arnold Schellenberg »

SS LüSggasse SA
___

Wi « Lerfchube , GuMmischuhe ,

Giulegsohten
in grober Auswahl und bester Qualität bei

11883 Je * . Fiseher , Metzgergafie 14 .

Hemden nach Maass oder Muster
welche zu Weihnachten bestimmt sind ,

bitte baldigst zu bestellen .

Theodor Werner ,

Handschuh - Lager von M . Pfister aus Tyrol ,

4 neue Kolonnade 4 *
. , b

d Ischen und weMhledernen Ilnndseni n ,
tllace -

Preisen . Auch ist eine grosse Parthie sehr K
" ^ «

z

« "

^ en von Mk . i . bis

Handschuhe eingetroffen , welche das Paar mir y
6g,8

Mk t , 50 . verkauft werden .
—

Guter Tisebweiu

sK « dlerstratz - 5t .



Wiesbadener LaadllaLL .

Deutscher Phönix ,

Feuer - Versicherung - Anstalt

Frankfurt a . M .
286

Hauptagentur : < ’
. K . Schmittus , Herrngarienstraße 14 .

• * » • * C . Meyer ,

«fäi öerei & chem . wasch - Anstatt ,
hält sich im Färben und chemischen Reinigen von Herren -
und Damen - Gardcrodestücken IM unzertrennten Zustand ,
sowie im Fürben von Seide , Sammt , Möbel - und Gardinm -
stoffen rc . bestens empfohlen .________ ___________________________

14110

Fr ® Lochhass
, Spengler .

31 Metzgergasse 31 ,
empfiehlt alle in sein Geschäft «inschlagende Gegenstände zu billigsten
und festen Preisen bei größter Haltbarkeit .

Glscks « , Dochte , Lampengläser , letztere zu 10 Pfg .
in allen Größen .

Reparaturen werden täglich besorgt , die Gegenstände auf
Wunsch abgeholt und an demselben Tage zurückgebracht .

Auf sämwtlichen Gegenständen find die festen Preise deutlich in
Zahlen vermerkt . __________________________________________ 14544

Gottlieb Krauter , Spiegelgasse 6
,

Dameu - Kleidermacher ,
empfiehlt sich im Unfertige « von den einfachste « biL zu
dm elegantesten Damen - Kleider « , Regen - u . Winter -
Mänteln ; mich werden Mäntel moyernisirt . 14581

Den geehrten Damen zur Nachricht , daß ich Unterricht ertheile
im Bnmessen , Zuschneide « und Anfertige « von Dame « -
Garderobe . Einzelne Extrostunden werden in und außer dem Hause
gegeben ; auch werden Damenkleider geschmackvoll und modern
nngefertigt und für Damen , welche sich dieselben selbst anzufertigen
wünschen , zugeschnitten und eingerichtet .
7052 Frau Rendant SIey « r Wittwe , Echillerplotz 2 » .

Zur gef . Beachtung!
Scheeren , MeMr , Haek -

. WLegsa - « « d
Rasirrnsffsr , sowLe alle
wssdeR ZA den billigsten Preisen ge -

schiissen bei

Hreeeits
14616

______
2L Sterngaffe LL .

______
Mlle Vürste « wa « i »eA , Schwamme und

Fußmatten jeder Art - 14593

Straßen - und Spülbefen aus GLafava
emvfiehlt billigst

__________
E . Plagge , Häfnergaffe 13 .

Pfaodleili - Anstalt Fr . Theis
, lä »

________________ Niedrige Zinsen . ___________
14642

,
Mei » MF An , Ber - und RüSkanfs - Gefchäft

befindet sich Metzgergafie 20 , 1 Treppe hoch .
"

WE
88 Harxheim .

Dietenmühle .
44

Comprimirte Luftbäder l . Ranges .
Römisch - irische Bäder täglich von Morgens 7 bis Abends

8 Uhr . Für Dame « von 1 — 4 Uhr . Einzelbad 2 Mk . ,
im Dutzend 20 Mark . .

Russische Dampfbäder täglich von 8 — 10 Uhr für Herren
von 10 — 12 Uyr für Damen . Eiuzelbad 2 Mk . , im
Dutzend 20 Mark .

Kiefernadelbad ä 1 Mk . 50 Pfg . und Sützwafier .
bäder . Etnzelbad 1 Mk . , im Dutzend 9 Mk .

Geschäfts - Eröffnung und
- Empfehlung .

Meinen werthen Kunden und Gönnern zeige ich ergebenst an ,
daß das von mir Kirchgafie 1 bisher betriebene Kurz - und
Modewaareu - Gefchäft an die Geschwiater Schmitt
von Homburg übergegongen ist und bitte , das mir bisher geschenk e
Vertrauen , für das ich höflichst danke , auch an diese übertragen
zu wollen .

Wiesbaden , den 13 . November 1877 .

Achtungsvoll E . Jamiü .

Bezugnehmend auf Obiges zeigen wir hierdurch an , daß wir von
heute an das Kurz - und Modewaare « - Geschäft von
E . Jamin , Ecke der Rheinstraße und Kirchgaffe , übernommen
haben , bitten das demselben geschenkte Vertrauen an uns übertragen
zu wollen und wird t $ unser Bestreben sein , durch gute Maaren
und reelle B diennng allen Anforderungen Genüge zu leisten .

Wiesbaden , den 13 . November 1877 .

Achtungsvoll Geschwister Schmitt
14594

________________
aus Homburg .

____________

Geschäfts - Eröffnung ,
Unter dem Heutigen habe in dem Hause Eike der Bahnhos -

und Louiseustrstze 18 einen

Frislr -
, Haarschneide - & Rasir - Salon

eröffnet (Abonnenten werden in und außer dem Hause bedient ).
■ Empfehle zugleich alle Kranke « - Artikel , sowie englische ,

französische und deutsche Parfümerie « .
14119

_____ _ __________
Hochachtungsvoll K . Adami .

Geschäfts - Eröffnung .
Unter dem Heutigen habe ich Michelsberg 1 , im früheren

Laden des Herrn Metzger Haßler hier , ein

CoiorzialwssreM - Geschäft
eröffnet und ersuche verehrliche hiesige und auswärtig « Freunde und
Gönner mich mit ihrem werthen Besuche gefl . beehren zu wollen .

Ich werde in jeder Hinsicht bemüht sein , die mich Beehrenden
zur größten Zufriedenheit zu bedienen .

Achtungsvoll 14485

Michelsberg 1 , Pb . Strobel , Michelsberg 1 .

Lommijsion8gejchäfl . Jaufljrunncnßraße 8 .

Ae Eichhorn
empfiehlt sich im Miethe « und Vermiethe « von möblirten
und unmvblirten Wohnungen , sowie z :r Besorgung feder Commis¬
sionen in und außerhalb der Stadt unter strengster Verschwiegenheit
bei billigster Berechnung .

_____________________________
14588

Zwei nußdoumene Bettstelle « (poliri ) , zwei Kuchentische , ein
? lackirter , Lthür . Kleiderschrank zu verkaufen Moritzstraße 28 . 14506



GxpehMonr

Unverkennbare Heilwirkung .

Die Heilwirkung der Hoffschen Malzfabrikate , des Malz -

ertrakt - Gesundheiisbieres , des concentrirten Malzcxtrakies ,

der Malzgesundheits - Chocolade und der Brustmalzbonbons ist

ärztlich bekannt . — Bei weinen Kranken Hai sich die Heil¬

wirkung Ihrer Malzmithl als unverkennbar erwiesen . Dr .

Kürschner in Hohenfeld . — Soweit ich Ihre Malz¬

fabrikate geprüft habe , haben sie meinen vollsten Beifall

und empfehle sie gern meinen Palienten , Dr . G . H .

Koppe in CottbuZ . 26 . Seffember 1877 . — An den

t . u . t . Hoflieferanten Joh . Hoff in Berlin .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei M « Scistrg ,

König !. Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und O » © MSKw

Conditor , Spiegelgafie 4 . 130 |

« . W . Mulll icil ’
s

”

Universal - Ileinignngssalz ,

feit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und billigste
Hausmittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Ver¬

dauungsschwäche und andere Magenbeschwerden , in Original -

Paqueten von V- , V» und */< Pfd . echt und unverfälscht zu

haben bei Ed . Weygandt in Wiesbaden ; L . Brann

in Biebrich ; I . Scherer in Oestrich ; G . K . Alte « -

kirch in Lorch . 125

Billard - Verkauf .

Ein in gutem Zustande befindliche » Billard (ältere Construction )
mit sämmtlichcm Zubehör ist billig m verkaufen . Näheres bei

Hol » . Brnch , , Hotel Barth " in Castel bei Mainz . 9779

Privat - Leihanstalt resp . Rückkaufs - Geschäft

von Wilhelm Münz
leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und Weißzeug ,

___________
13 Metzgergaffe 13 . . 10782

Steingasse 4
werden jede Art Stühle reparirt , Rohr - und Strohstühle gefloch -

ten , schnell und pünktlich besorgt .
______________________________

10151

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Mlchelsberg 3 ,

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgrgen -

stände zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 8000 Mark
werden extra vereinbart . 11610

nnphelätfa 94 werde « fortwährend Lumpe « ,
ilUtllMallej vrx . Knoche » , alte Metalle , Papier -

abfälle , neue Tnchabfälle u . s. w . zu den höchsten Preisen muie .’
kauft . Auf Vn langm werden die Gegenstände abgeh . I . Markloff «

M . Eckert , Rohr - & 8trohfluhlflechter ,
wohnt Neuaaffs 22 , Hinterhaus . ___________

5666

Neue Plüschgarnituren ( in verschiedenen Farben ) billig
zu verkaufen .
13998

_________
I, . Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

Handschuhe gewaschen und Schmuckfedern gekraust wird
schnell und bestens besorgt Marktstraße 6 . 13868

Gummi - und andere Schuhe werden reparirt von
12497 F . Fischer , Kirchgasse 20 , Ccke der Hochstätte .

Hirschgraven 1 sind Harzer « anarieuyögel zu verk . 6980

Frende der WiedergenesnDg .

Kletschkau bei Pr . Stargard , 30 . Oct . 1875 . Herrn ■

Rich . Lenz in Danzig . Mit inniger Freude mache Ihnen I

die ergebene Mittheilung , daß der von Ihnen erhaltene ächte I

Trauben - Brvst - Honig meiner Frau bei Magcnkatarrh - Leiden I

vorzügliche Dienste geleistet Hai . Dühring , Lehrer . — I

. . . Im Jahre 1872 Hai einzig und allein Ihr geschätzter ■

Trauben -- Brust » Honig mein damals fünfjähriges Söhnchen I

vom Keuchhusten befreit . Dr . F . W . kange in Bitt - ■

bürg . Reg . - Bez . Trier , 18 ./10 . 75 . — Den ■
’

rheinischen Trauben - Brust . Honig von W . H . I

Menheimer in Mainz erhält man in Flaschen ■

j ä 1 , l1/ » und 3 Mk . nur allein ächt mit I

X ' Zr # « erdigem Fabrikstempel in Wiesbaden bei I

ichirg , Kgl . Hoff , Echi !lerplatz2 ; |
F . JL Mflikr , Delikateffenhandlung , Wellritz - I

straße 13 , und JllUg & Schtrg , Mode - I
waaren -Handlung , kleine Burgstraße 10 ; in Biebrich bei I

Hoflieferant Braun ; in C aYe ! bei Wwe . Bied und ■

Apotheker Ed . Deist ; in Oestrich bei Apotheker Prizi - ■

hoda ; in Hofheim und Flörsheim bei Apotheker ■

Scherer , sowie auch gegen Nachnahme bei dem Fabrikanten ■

W . H . Zickenheimer in Mainz . I

Broschüren gratis in allen Depots . 119 |
^ MWMiWMWWWWWWWWWDWWIWWWWWMMWM«

„
Asche ’

s Bronchial - Pastillen “
,

bestes , sicherstes Mittel gegen HalsschMerze « , Huste «

Heiserkeit , Catarrhe rc . von Aerzten empfohlen . Säuger « ,

Schauspieler « , überhaupt Redner « bereits unentbehrlich .

Preis ä Kästchen 1 Marl . Depot in der Apotheke des

Herrn A . Seyberlh . ( ä 1891/9 . ) 53

k 70Pf - Z

Bewährt al » vorzüglich lindern¬

des Mittel bei catarrhalischen

Afiectionen und chronischen
Brnstleiden . 343

Namenszug aus feder Schachtel :

Wiesbaden : Adler -Apo¬
theke , Amts - Apotheke , Hof -

Apotheke , Taunus - Apotheke .

V . Kneifers

Haar - Tinktur ,
von den renommirtesten Aerzten ( mau lese die Gutachte « )
auf das Wärmste empfohlen , anerkannt bestes , wo nicht einziges
Wirklich reelles Mittel , das Ausfallen der Haare zu ver¬

hindern und wie viele , selbst polizeilich beglaubigte Fälle bezeugen ,
selbst langjährige Kahlheit zu beseitigen . Alles Nähere tn der Ge¬

brauchsanweisung . — Der Berkaus ist in Flaschen zu 1 , 2 und

3 Mark in Wiesbaden nur bei

335
______________

Apotheke « Dr . Gnde , Kirchgasie 6 .

Eine feine , goldene Savonnette - Ankeruhr , lange , feine ,
goldene Herren - Uhrketie und ein paar feine Bnllantringe zu der -

kauten TourmSstraße 19 , 3 Treppen hoch 14618

Zwei Jahrgänge Gartenlaube 1862 83 , 8 Bände Wcfter -

mann ' s Monatshefte , kl. BrockhcuS
'
jches ConverfationS - Lexikon ,

tzchiller
' s Werke rc . billig zu verk . Taunusstraße 19 , 3 Tc . h .
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sie kaum zu athmen . Sie suhlte einen tiefen Respect vor ihm , der auch

nicht schwand , als sie sah , daß er bei weitem nicht so strenge war , wie sie

angenommen . Er ging freundlich auf ihre Fragen ein und belehrte sie gern .

Der Baron hörte eine Zeit lang dem Unterricht des Doctors zu,

der zu seinem Staunen ganz anders anfing , als sonst derartige privatim
ertheilte Leetionen . Es ging keine langatmige Einleitung vorauf , keine

Eintheilung des Stoffes und dergleichen , sondern der Lehrer führte feine

Schülerin unmittelbar in die Schauer der altdeutschen Sage hinein , um

bei diesem Anfänge seine Literaturgeschichte zu beginnen .
Dann schlich sich Thalen , einem beklommenen Gefühle unwillkürlich

weichend , auf den Zehen hinaus . Wohlgefälliges Lächeln glitt über ssin

fahles Antlitz , als sei er zufrieden mit einer Intrigue , deren glückliche
Einleitung er dem eigenen Scharfsinn zufchrieb . „ Der Herr wird helfen/

murmelte er . —
'

Else war eine gelehrige Zuhörerin . Der Doctor shatte sich nicht

ließet munden !
Novelle von W . von Mn heim .

( 5 Fortletzuntz .)

In jenen Jahren regte sich das dichterische Blut in Mühlfeld
' s Adern . :

So lange er aber sie nicht gekannt , blieb fein Streben erfolglos . Er em » t

pfänd es selbst , daß die Figuren seiner dramatischen Versuche sich kalt j
und steif durcheinander bewegten , wie die Marionetten . Nun plötzlich ,

gewann Alles in seinen Händen Leben . Auch die Uriheile änderten sich ;

man entdeckte , daß er eminentes Talent besäße . Er lächelte über den so

leicht erworbenen Ruhm ; denn im Grunde genommen war es nur sie ,

der er gelten konnte . Er hatte nichts getan , als sie geschildert , wieder¬

erzählt , was sie ihm gesagt . Ihre Worte legte er seinen Heldinnen in

den Mund ; — was Wunder , daß sie tiefen Eindruck machten . — - —

Der Banguier Hartwig , Louisens Gatte , war nicht ohne Geistes¬

gaben , aber doch nur auf Aeußerliches gerichtet . Seine kausmännifchen

Unternehmungen gingen ihm über Alles . Als der erste Rausch vorüber

war , verlor sich der Reiz , den seine junge Fran für ihn gehabt ; sie inter -

efsirte ihn kaum noch . Er betrachtete sie , wie ein notwendiges Aus¬

stattungsstück , das zu feinem prächtigen Hause als Ergänzung gehörte .

Während er sich mit seinen Freunden im Rauchzimmer dem Wein und

den Cigarren widmete , vertrauerte Louise ihre Stunden einsam am Stick¬

rahmen , bis Mühlfeld kam . — Daß sie las , fah er nicht gern ; er liebte

keine „ Überspanntheit " .

Hartwig hatte die neue Bekanntschaft zunächst mit ungeschminkter

Freude begrüßt . Sie überhob fein Gewissen einem leisen Skrupel . „ Du

hast ja den Doctor , liebes Kind / sagte er ihr scherzend , und kümmerte

sich noch weniger um sie als früher , höchstens verfolgte er sie , wenn sie

ihm nach anregender Unterhaltung freudestrahlenden Blicks entgegenkam ,

durch unzarte Neckereien . Endlich aber kroch die Schlange Eifersucht

dennoch aus ihrem Winkel hervor und das Unheil brach herein . Er

machte keinen Versuch , die Beiden zu trennen , aber er wurde hart gegen

die arme Frau . Er behandelte sie mit Haß und mit einer Verachtung ,
die er nach seinen Anschauungen für berechtigt hielt . Vielleicht wäre das

Wort „ Liebe " niemals über ihre Lippen gekommen , wäre diese Wendung

nicht eingetreten . Er , der Freund , war jetzt ihr einziger Schutz , ihr

einziger Trost und sie verdiente nun doppelt seine Innigkeit . So war

cö gekommen , daß sie ihm nach einer stürmischen Scene mit dem rohen

Gatten trotz aller Selbstbeherrschung dennoch hiflos in die Arme sank ,

daß er einen heißen Kuß erst auf ihre Stirn und dann auf ihre Lippen

drückte — wenn sie es Beide auch nicht gewollt hatten .
Da erst erkannten sie die Gefahr , den Abgrund , an dem sie so lange

scherzend den Schmetterlingen und Blumen nachgegangen .

Er war nun im stürmischen Jugenddrange für offenen Kampf , der

feine ganze Existenz in die Schranken gefordert hätte . Aber Louise konnte

sich nicht entschließen , um ihres Kindes willen nicht — auch nicht um

des unglückseligen Jaworts willen , das sie vor dem Altar gesprochen und

das jetzt fort und fort in ihren Ohren klang . Auch Menfchenfurcht zitterte fahren . — —

insgeheim in ihrem Herzen . 1 Der Baron und Elfe waren natürlich hocherfreut , daß der Doctor

So galt es denn , Herr über eine Muth zu werden , welche Mühl - | fein Versprechen so bald wahr machte . Elsen
' s Herz pochte ängstlich , die

feld
' s ganzes Wesen ersüllte . Es kostete ihm unsägliche , schmerzliche \ Furcht kehrte wieder zurück , und als sie im Speisezimmer am runden

Mühe , aber sein männlicher Wille trug endlich den Sieg davon . Schließ - | Tisch , der mitten in der Stube stand , dem Doctor gegenüber saß , wagte

lich konnte er — was er Anfangs nimmermehr geglaubt — völlig wünsch - " * s °’- n"

los zu ihr aufblicken . Zwar gelobte er ihr ewige Treue , aber er bannte

doch jeden Gedanken an ihren Besitz aus feinem Herzen .
Er kam seltener , und wenn er ihr begegnete , so erschien er ihr nicht

anders , wie ein treuer Jugendfreund . Sein Herz brach fast darüber , in «

besten er erreichte es endlich dennoch , daß Hartwig
' s Eifersucht schwieg .

Diese verwandelte sich sogar in eine Art Freundschaft , und die Drei führten

einträchtig ein Leben , dem zwar der Zauber wahren Glückes fehlte , das

sie aber doch erträglich fanden .
So war noch Alles gut geworden , indessen das tückischeGeschick ließ

ihm auch den letzten Rest seines Schatzes nicht .

Sein Berhältniß zu der Geliebten war der Welt gleichgiltig geblieben ,

so lange es ein Unrecht enthielt . Nun , da dieses weit hinter ihnen lag ,

begann der Argwohn fein Spiel .

Erst jetzt , da sein Glück ein ganz reines war , sollte es muthwillig , , „ _ .

zerstreut werden . Rohe , unwistende Hände zerrissen das Band , welches j getäuscht ; es lagen in ihrem Geiste Schätze verborgen , die nur einer

die Beiden an einander knüpfte . i geschickten Hand bedurften , um sie zu heben . (Forts . foW _

ISnict uub Vertag der i . Schellenberg
' schen HostBuchdrucstrei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Lonis Schellenberg in Wiesbaden .

Er selbst hätte nun für das Urtheit der Welt nichts als ein verächt¬

liches Lächeln gehabt ; sie aber dachte anders , als die Nächstenliebe die

Gerüchte weiter trug , um sie endlich auch ihr selbst zuzuflüstern . Sie

glaubte büßen zu sollen , daß sie kurze Zeit glücklich gewesen . Sie hielt

ihn von nun an , sich selbst zur Strafe , gänzlich fern . Mit dem Opfer

ihrer ganzen Persönlichkeit wollte sie die Zufriedenheit ihres Gatten er¬

kaufen und die gute Meinung von Menschen gewinnen , deren Lob in

seinen Augen Tadel war . So trat das schlimmste ein — er verstand

sie nicht mehr . Er grollte , daß sie seine Freundschaft so gering achtete ;
er begriff es nicht , wie sie ihre liebevolle Güte verschwenden könne , um

das Unheil der läppischen Gesellen umzustimmen , in bereit Gesellschaft

ihr Gatte sie sührte .
Und sie untersagte ihm selbst geistigen Verkehr . Er durste ihr keine

Bücher mehrffbringen , ihr keinen Brief schreiben , kaum gestattete sie ihm

noch , auS fernem Hintergründe ihr Wohl und Wehe zu überwachen . Da

geschah eS eines Tages , daß er ihr unmuthig vorwarf , solche Tugend sei

der Liebe Tod , und
'
ging — um nicht mehr wiederzukehren . —

Tief kränkte es ihn , daß sie damit zufrieden war , ja daß sie ihm die?

im Abschiedsbriefe offen ausfprach . Nun erst glaubte er Alles verloren

zu haben , da er sich in ihr getäuscht , der er mehr vertraut als sich selber .

Er nahm verzweifelt feine Reifen wieder auf , die er einst vor dieser

Zeit begonnen . Er that eS aber nur , um unter Menschen zu fein , im

Gewühl sich selbst zu vergessen . Nur dort ertrug et das Leben . Lange
irrte er so umher , dem Wanderer gleich, der in der Wüste nach einer

Oase sucht , aber statt derselben eine Fata morgana nach der anderen findet .

„ Des Menschen Engel ist die Zeit . "
Ihre Macht hatte auch er

empfunden . Der Schmerz wurde milder , weil er sich an ihn gewohnte .

Die Oede erschien ihm nicht mehr so grau , da grüne Matten seinem Auge

entrückt waren . Ein zerstörtes Leben lag hinter ihm , aber er ließ feinen

Blick gleichmüthig übet das Trümmerfeld schweifen , weil das Zerstörte

ihm werthlos schien . Am Ende söhnte er sich mit der Angewohnheit des

Daseins « ns , und er sah zu seiner Beruhigung , daß über dem Umher -

sahten , dem Bücherlesen , dem Museenbesuchen , dem Essen , Trinken und

Schlasen ein Tag nach dem anderen verging . Noch hatte aber keine

Sophistik den Tod hinwegdisputirt .
So war ihm Geduld geworden und endlich auch wieder die Lust,

von Neuem an die Arbeit zu gehen . Seine Bücher machten ihm Freude .

Gestern hatte er gar erkennen müssen , daß er noch mehr vermöge . —

Und jetzt , — gerade jetzt , mußte Hartwig sterben , Louise frei werden .

„ Warum das ? "
fragte er ein » über das anberemal das stumme Blatt ,

das ihm doch keine Antwort gab .

„ Zu fpät,
"

hauchte er leist vor sich hin und hielt den Brief über

die Kerze , die er mechanisch angezündet . Gleichgiltig fah er zu , wie das

Papier zu Asche verzehrt ward .
Dann packte er mit fieberhafter Hast eine Sammlung von Photo¬

graphien und Büchern zusammen und schellte dem Diener . Er befahl

feinen Wagen bereit zu halten , um Nachmittags wieder nach Witten zu
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